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als Vertreter des GemeindeSportVerbandes in 
Heiden darf ich Sie zur neuen Ausgabe des Pröt-
kens herzlich begrüßen.

Der GemeindeSportVerband (GSV) ist der Zusam-
menschluss von elf Heidener Sportvereinen. Wir 
vertreten damit rund 3.200 Mitglieder, die sich in 
den gemeinnützigen Vereinen organisieren. Neben 
der politischen Interessensvertretung waren in den 
vergangenen Jahren die Organisation des Teufels-
laufs, das NRW-Förderprogramm „Moderne Sport-
stätte 2022“ sowie die Maßnahme „Digitalisierung 
gemeinnütziger Sporteinrichtungen in NRW“ der 
Europäischen Union die Arbeitsschwerpunkte.

Der Heidener Teufelslauf hat sich mittlerweile zu 
einem festen Bestandteil im Veranstaltungskalen-
der etabliert. In Verbindung mit dem HeiDinner wird 
ein buntes Rahmenprogramm für Läuferinnen und 
Läufer angeboten. Rund 400 Läuferinnen und Läufer  
treten in verschiedenen Distanzen gegeneinander 
an. Viele Teilnehmer kommen dabei von der Marien-
grundschule Heiden, die sich auf einer Strecke von 
500 bzw. 1.000 Metern messen. Die Einnahmen des 
Laufs werden in jedem Jahr an den Verein Freundes-
kreis Ssese-Islands Uganda gespendet.

Mit dem Förderprogramm „Moderne Sportstätte 
2022“ unterstützt das Land Nordrhein-Westfalen die 
Sportvereine und Sportverbände. Zur Behebung des 
massiven Modernisierungs- und Sanierungsstaus 
der Sportstätten standen mit dem Förderprogramm  
insgesamt 300.000 EUR  zur Verfügung.  Neben ei-
ner Beteiligung durch die Gemeinde Heiden konn-
ten die Vereine mit viel Eigenleistung diverse Maß-
nahmen umsetzen: Der TC Heiden sanierte seine 
fünf Tennisplätze, der Zucht-, Reit- und Fahrverein 
wandelte seinen Rasenplatz in einen wetterunab-

hängigen Ebbe-Flut Platz um. Der FC Viktoria Hei-
den erweiterte unter anderem seine Platzanlagen, 
brachte die Beleuchtung auf den neuesten techni-
schen Stand und nahm eine umfassende Sanierung 
des Clubheims vor.

Im Rahmen der Digitalisierungsförderung wurden 
die Sportvereine unterstützt, die am vorherigen 
Programm nicht teilnehmen konnten. So wurde 
die digitale Infrastruktur ausgebaut, indem die Ver-
einsräume Tablets, Präsentationssysteme und Netz-
werktechnik erhalten haben. 

Diese Maßnahmen und Veranstaltungen können 
nur durch den unermüdlichen Einsatz der Verant-
wortlichen in den Sportvereinen und mit einer sehr 
guten Zusammenarbeit erfolgreich umgesetzt wer-
den. Hierfür herzlichen Dank an alle, die sich für den 
Sport in Heiden engagieren!
Daniel Harke

Liebe Heidenerinnen und Heidener,
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Pflegedienst

HÄUSLICHEN

für Borken, Heiden, Raesfeld,FÜR

Wir bieten zum 01.04, 01.07 und zum 
1.10.2024 Ausbildungsplätze Ahauser Straße 2a

über

Hauptstraße 11

m.isik@ae-
pflegedienst.de•

• Vermögenswirksame
•

Ausbildungsvergütung,
€,

0171-35 49 225

PERSÖNLICH
Bei Müzeyyen Isik
02861 98391-21

€,
€

Feiertagszuschläge
•
••
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In den Vorjahren waren es Niederländer, mit denen 
der SCANDIC RUN veranstaltet wurde, in diesem Jahr 
gab es vom 3. bis 11. Februar die erste deutsche Aus-
gabe. Die aber stand zunächst wegen mangelnder 
Beteiligung noch auf der Kippe, bis sich am Ende 
doch 50 Teams mit 100 Leuten anmeldeten.   
Was die Heidener Truppe an der Tour reizte: „Das Neue, 
die skandinavische Winterlandschaft  und natürlich die 
Herausforderung, die Tour auch zu schaffen“, berichten 
Maik Schwitte und Hendrik Klein-Höing.  

Auf den Weg gemacht haben sie sich mit einem 
VW-Bulli. Mit den mitgeführten Spikes haben sie 
nichts falsch gemacht, denn die zu fahrende Stre-
cke präsentierte sich vereist, stellten sie fest. Winter 
in Skandinavien eben. „Wir haben somit auch dem 
einen oder anderen abgerutschten PKW wieder auf 
die Strecke helfen können“, so Schwitte. 
In Göteborg angekommen erhielten sie den Ordner 
mit äußerst verrückten Aufgaben, die sie Tag für Tag 
erledigen mussten, um Punkte im Kampf um den 
Sieg zu sammeln. Insgesamt fuhren sie 3.400 Kilo-
meter bis zum Polarkreis. Über Jokkmokk ging es 
einen anderen Weg wieder zurück nach Göteborg. 
Mit Begeisterung erzählen die  beiden Männer von 
traumhaften Landschaften, die sie sehen und er-
leben durften. Dabei waren minus 30 Grad nicht 
selten. Hendrik Klein-Höing schränkt ein: „Das ist 
aber eine recht angenehme, trockene Kälte.“ Von 
der Kleidung her haben sie einen „Zwiebellook“ ge-
wählt. Dicke Schuhe, Schal, Mütze und Handschuhe 
gehörten natürlich dazu.
Begeistert sind sie noch immer von der perfekten 
Organisation. Zeit für die Tagesetappe hatten sie 
von morgens 8 bis abends 22 Uhr. Es ging nicht 
darum am schnellsten das Tagesziel zu erreichen, 

sondern die Landschaft zu genießen und die Men-
schen zu erleben.
Gefahren ist die Gruppe am Tag zwischen 450 und 550 
Kilometer. Nur mal eben das Auto anhalten und die 
Straße für einen Spaziergang zu verlassen, das ging 
nicht so ohne weiteres, denn „Der Schnee lag mitunter 
bis zu eineinhalb Meter hoch“, so Schwitte.“ Aber sie 
hatten ja Snowboards und Schlitten im Gepäck, die sie 
ans Auto befestigten und sich ziehen ließen. 

„Der erste Tag lief wie geschnitten Brot“, erinnern 
sich die beiden Männern und an sehr offene, freund-
liche, kommunikative und hilfsbereite Schweden. 
Dass die meisten Skandinavier die englische Spra-
che beherrschen, machte die Verständigung einfach. 
Denn die war nötig, um die Aufgaben zu erfüllen. 
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„Wenn jemand eine Reise tut, dann kann er was erzählen“, 
behauptete der Dichter Matthias Claudius einst zu Recht. In diesem Fall geht es 

um das Reiseabenteuer SCANDIC RUN, zu dem Silvia Engbers, Maik Schwitte, 
Hendrik Klein-Höing und Daniel Lensing aufgebrochen sind.

Der  SCANDIC RUN ist ein Roadtrip durch die 
schönsten Winterlandschaften Skandinaviens 
bis hin zum Polarkreis. Jeden Tag fuhren die 
Teilnehmer eine neue, atemberaubende Rou-
te, auf der sie sich ohne GPS, nur anhand von 
Wegbeschreibungen orientieren mussten. Jeden 
Tag gab es eine besondere Challenge, an dessen 
Ende der Veranstaltung bis zu 1000 Euro zu ge-
winnen waren. 

Hendrik Klein-Höing und Maik Schwitte berichten von 
der Reise: Entdeckt und eine Zeit lang verfolgt hat Hen-
drik Klein-Höing die Veranstaltung im Netz. Im Freun-
deskreis hat er davon erzählt und eine Beteiligung in 
den „Raum geschmissen“. Die drei anderen waren da-
von schnell zu begeistern. Nur Daniel Lensing bekam 
von den Vorbereitungen zunächst nichts mit, denn ihm 
wurde die Teilnahme an diesem Abenteuer von seiner 
Frau zum Geburtstag im Dezember geschenkt.  

Vier Heidener gewannen im Februar 
den SCANDIC RUN
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Siegerfoto von den Challenges.

Eine Aufgabe war u.a. in einem Eissee zu baden.

Oder einen großen Schweden oder große Schwedin zu 
finden mit dem Namen Johannsson, dieser Schwede hat 
den Spaß mit gemacht und sich offensichtlich auf eine 
kleine Trittleiter gestellt. Das kam bei den Veranstaltern 
auch gut an.



Zum Beispiel mussten die Teamer einen Mann mit 
Namen Johansson finden, der auch noch möglichst 
groß ist und ihn fotografieren. Die Vier fanden ihn 
auch. Im schwedischen Baumarkt, in dem das Team 
sich in typischer Berufskleidung fotografieren las-
sen musste. Und getrickst haben sie beim Foto, was 
auch die Jury amüsierte. Den Johansson stellten sie 
nämlich auf eine Kiste, damit er möglichst groß er-
scheint. Mit diesem Herrn Johansson hat das Hei-
dener Team dann auch die schwedischen Fleisch-
bällchen gebraten und das entsprechende Video in 
einer schwedischen Küche gedreht. Auch das war 
eine der zu erledigenden Aufgaben. Nicht so gern 
denken Schwitte und Klein-Höing daran zurück, dass 
sie den schwedischen sauren Hering oder Surströ-
ming essen sollten. Natürlich haben sie es getan, 
genau wie das Eisbaden in einem Badesee, was 
eine echte Herausforderung gewesen sei, und da-
durch erschwert wurde, dass Hendrik Klein-Höing 
und Daniel Lensing zunächst einen Weg von 100 
Metern zum See überwinden mussten. 
Der vierte Tag der Tour konnte selbst gestaltet wer-
den. So haben die Vier zum Beispiel eine Huskytour 
mitgemacht, die Schönheit und Stille der traumhaf-
ten Landschaft genossen.  
Wer in Schweden mindestens 15 Jahre alt ist und 
einen Mopedführerschein besitzt, darf ein soge-
nanntes Umbaufahrzeug bewegen. Das machen die 
Jugendlichen besonders im Winter gern. Und zwar 

darf das Fahrzeug nur maximal 30km/h fahren, kei-
ne Rückbank haben und im Heck muss ein Warn-
dreieck befestigt sein. Auf so ein Fahrzeug trafen 
die Heidener tatsächlich und haben auf einem Foto 
bewiesen, dass da durchaus auch fünf Personen auf 
die Vorderbank passen. 
Die Heidener hatten ganz besondere „Give aways“ im 
Gepäck um sich damit bei schwedischen Bürgerin-
nen und Bürgern für eventuelle Hilfen zu bedanken. 
Es waren Päckchen mit kleinen Fläschchen Kräuter-
schnaps. „Darüber haben sich diese sehr gefreut, 
denn Schnaps ist dort sehr teuer“, so die Heidener. 

Abends trafen sich alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer im Hotel und ließen den Tag Revue pas-
sieren. Was spannend war: „Niemand kannte den 
Stand der Punkte.“ So war die Überraschung und 
Freude natürlich groß, als Silvia Engbers, Hendrik 
Klein-Höing, Daniel Lensing und Maik Schwitte als 
Sieger gekürt wurden und den ersten Preis des 
SCANDIC RUN gewannen. 
Klein-Höing und Schwitte erzählen, dass die teil-
nehmenden Fahrzeuge vom Porsche, über Polo oder 
einem uraltem Passat bunt gemischt waren. Nicht 
alle haben sich an der Challenge beteiligt, einige 
Teams wollten einfach nur die Landschaft erleben 
und genießen. Mit vielen Erlebnissen, umwerfenden 
Eindrücken und 1.600 Fotos im Gepäck, ging es am 
nächsten Tag dann wieder zurück in die Heimat. geg  
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Ein Foto von der Landschaft Schwedens von oben, auf 
der Straße ist unser Bulli zu sehen.

Dieses Foto ist am Polarkreis in der Nähe von Jokkmokk 
entstanden.

Man hat sich bei der Tour immer wieder gegenseitig 
geholfen. Auf diesem Foto hilft das Team anderen Teil-
nehmern aus dem Graben zu kommen. Sie sind glück-
licherweise davon verschont geblieben.

Ein Bild der kompletten Route.

Mit u.a. diesem Foto haben die Heidener an der Fotochallenge teilgenommen.

Am freien Tag in der Mitte der Ralley 
haben sie eine Huskytour gemacht.

Dieses Bild ist spontan entstanden und zeigt, dass die 
Schweden hilfsbereit und für Spaß zu haben sind.

Ein Foto von Hendrik, wie er Wasser 
bei den kalten Temparaturen direkt 
gefrieren lässt.
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Der Arbeitskreis startet in diesem Jahr seine 35. Kleidersammlung  
mit der Eröffnung einer Ausstellung, wo herzlich zu eingeladen wird

„Ich wurde vor über 30 Jahren von den Damen 
der Kleiderkammer gefragt, wie lange wir die 
Sammlung in Heiden noch machen? Solange wie 
sie die Kleidung gebrauchen können, war mei-
ne Antwort. Jetzt beginnt die 35. Sammlung“, so 
Ludger Jacobs vom Arbeitskreis Heiligenstadt. 

In Heiden wird bereits Monate vorher gefragt, ob wie-
der gesammelt wird. Die Mitglieder des Arbeitskrei-
ses freuen sich:  Die Qualität der Textilien ist gut und 
in Heiligenstadt freuen sich die Menschen jährlich auf 
die „neue Ware“. „Viele Heiligenstädter kaufen dort in 
der Kleiderkammer ein und genießen nebenbei die 
entstehenden sozialen Kontakte“, berichtet Jacobs.

Jedes Jahr können auf diese Weise viele Wünsche 
von Einrichtungen für sozial Schwache, mit Spen-
den bedacht werden. Für die Rumänieninitiative von 
Bernd Beck und Ludger Jacobs steht ebenfalls jähr-
liche eine stattliche Spende bereit. 

Die Erfahrung des Arbeitskreises: „Wir helfen in drei-
erlei Hinsicht: In Heiden wird in den Schränken Platz 
geschaffen, in Heiligenstadt können Menschen für 
kleines Geld Kleidung kaufen und für sozial Schwa-
che stehen Spendengelder zur Verfügung – gibt es 
etwas Schöneres?“ Arbeitskreis Heiligenstadt

Arbeitskreis Heiligenstadt 
im Partnerschaftsverein Heiden e.V.

Ludger Jacobs und Bernd Beck bereiten die Ausstellung 
vor. Einige Exponate liegen auf dem Tisch, so auch ein 
Stück original Stacheldraht vom Grenzzaun.

Die Damen der Kleiderkammer Heiligenstadt.

                                                                                               

Bankverbindung Partnerschaftsverein Heiden e.V.: 
Volksbank Heiden eG      Sparkasse Westmünsterland 
IBAN:  DE78 4286 1608 0088 6809 00 IBAN: DE55 4015 4530 0036 5530 30 
BIC:  GENODEM1HEI   BIC: WELADE3WXXX 
 
Steuernummer: 203/5934/2236 

 
Partnerschaftsverein Heiden e.V.  
 
Vorsitzender  
Karl-Heinz Voßkamp 
Buchenstraße 35 
46359 Heiden 
Tel.:    02867 / 8624 
Email: partnerschaftsverein@heiden.de 

 
Ludger Jacobs, Beisitzer Heiligenstadt im Partnerschaftsverein Heiden e.V.,  
Beethovenstraße 9, 46359 Heiden  

 
 
 
 
 

 
Heiden, 22.02.2024 

 

 
Einladung zur Eröffnung der Jubiläumsausstellung zur 35. Kleidersammlung im 
Rahmen der Städtefreundschaft Heilbad Heiligenstadt und Heiden 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
bereits zum 35. Mal organisiert der Arbeitskreis Heiligenstadt die Kleidersammlung für 
die Kleiderkammer in Heiligenstadt. Dieses Jubiläum möchten wir mit Ihnen feiern. 
Direkt nach der Wende fand 1990 die erste Sammlung statt und danach jedes Jahr. In 
Heiligenstadt haben die Damen der Kleiderkammer ganze Arbeit geleistet und dabei 
Geld für viele soziale Projekte in und um Heiligenstadt, aber auch immer mehr für die 
Arbeit der Heiligenstädter Schwestern in Rumänien erwirtschaftet. Unsere 
Städtefreundschaft war seinerzeit der Ausgangspunkt für dieses Projekt. 
Im Rahmen einer Ausstellung wollen wir über Heiligenstadt, die Sammlungen, die 
Kleiderkammer, auch als sozialen Treffpunkt und die Verwendung der Erlöse, 
berichten.  
Freuen Sie sich auf einen spannenden Rückblick. 
Hierzu laden wir herzlich ein. 
Wer:       Arbeitskreis Heiligenstadt  
Wann:    Freitag, 12. April 2024, 17.00 Uhr 
Wo:        Forum der Volksbank Heiden e.G. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Ludger Jacobs 
Arbeitskreis Heiligenstadt 
(Beisitzer Heiligenstadt Partnerschaftsverein Heiden e.V.) 
 
gez. Karl-Heinz Voßkamp 
(Vorsitzender Partnerschaftsverein Heiden e.V.) 

Freunde der Städtepartnerschaft 
Heilbad Heiligenstadt - Heiden 
 
und Gäste 
 
 
 

Arbeitskreis Heiligenstadt 
Ludger Jacobs 
Beethovenstraße 9 
46359 Heiden 
Tel.:    0171 550 7279 
Email: ludger.jacobs1@t-online.de 
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35. K l e i d e r s a m m l u n g 
Montag, 15. April 2024 bis Montag, 29. April 2024  

Heiden und Heiligenstadt 

unterstützen mit Ihrer Kleiderkammer  
Flüchtlinge und Sozialschwache vor Ort und  

Straßenkinder in Rumänien, sowie die Flüchtlinge in der 
Ukraine 

 
Wie helfen wir Heidener? 
Durch die Kleidersammlung für die Kleiderkammer in Heiligenstadt. Die Kleider werden dort immer 
noch benötigt und gern angenommen.  
Wie helfen die Heiligenstädter?  
Durch den Verkauf der in Heiden gesammelten Kleidung an Flüchtlinge und Sozialschwache für ein 
geringes Entgelt. Besonders Bedürftige erhalten die Kleidungsstücke weiterhin kostenlos.  
Wofür werden die Einnahmen verwendet? 
Die gesamten Geldspenden und ein Großteil der Verkaufserlöse aus der Kleidersammlung werden für 
Straßenkinder in Rumänien, sowie für Ukraine-Flüchtlinge verwandt. Der Rest der Verkaufserlöse der 
Heiligenstädter Kleiderkammer wird wie bisher für soziale Einrichtungen und besonders Bedürftige in 
und um Heiligenstadt verwandt.  
Fazit: 
Mit einer Kleiderspende helfen Sie gleich mehrfach!  
Was sammeln wir? 
- gut erhaltene Kinder- und Erwachsenenkleidung (Sommer- und Wintersachen!) 
- gut erhaltenes Schuhwerk 
- Bettwäsche und Handtücher  
Wo sind die Sammelstellen?  
- Volksbank Heiden eG, Parkplatz Jägerstraße auf dem Anhänger 
- Bauhof der Gemeinde zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
  
Wie können Sie für die Straßenkinder in Rumänien und die 
Ukraine-Flüchtlinge spenden? 
Sie können Ihre Geldspende auf das Sonderkonto bei der  
Volksbank Heiden eG   IBAN:  DE89 4286 1608 0009 8909 00  (BIC GENODEM1HEI)
          
überweisen (Spendenbescheinigungen werden auf Wunsch ausgestellt). 
 
Noch Fragen z.B. zu Spenden oder Patenschaften für Kinder in 
Rumänien? 
Auskunft erteilt Ludger Jacobs             Tel.:  0171 550 7279  Tel.: 1345  
 
 

Für Ihre Hilfe dankt der       Mit freundlicher Unterstützung der 
„Arbeitskreis Heiligenstadt"    
  
         

Verkaufszeiten in  
unserem Lädchen: 

Mi., Do., Sa.: 9 - 16 Uhr 
Fr.,: 9 - 19 Uhr

 
 

  
 

 

Röntgenstraße 29 • 46325 Borken 
www.bramers.de • Tel. 02861 93340

Ab JETZT jeweils 
Mittwochs 20% auf

den gesamten Einkauf! 
(Außer auf 

unsere Antipasti-Platten)

Verkaufszeiten in  
unserem Lädchen: 

Mi., Do., Sa.: 9 - 16 Uhr 
Fr.,: 9 - 19 Uhr

Ab JETZT jeweils 
Mittwochs und  

Donnerstags 20% auf  
den gesamten Einkauf! 

(Außer auf  
unsere Antipasti-Platten)

Röntgenstraße 29 • 46325 Borken 
www.bramers.de • Tel. 02861 93340

Nothilfe Ukraine: jetzt spenden!
Es herrscht Krieg mitten in Europa. 
Millionen Kinder, Frauen und Männer 
bangen um ihr Leben und ihre Zukunft.
Aktion Deutschland Hilft leistet den 
Menschen Nothilfe. Helfen Sie jetzt – 
mit Ihrer Spende.
Spendenko nto:
DE62 3702 0500 0000 1020 30  
www.Aktion-Deutschland-Hilft.de
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„Wenige Worte, viel erledigen – das war unsere De-
vise“, erinnert sich Ludger Jacobs, der damalige Vor-
sitzende  des Werbekreis Heiden, an die Zusammen-
arbeit mit Reinhard. Er war  ein verlässlicher Partner, 
der sich mit Herzblut für die Belange des Werbe-
kreises einsetzte.

Mit 75 Jahren entschied Reinhard, seine Aufgaben in 
andere Hände zu übergeben. Auf der diesjährigen 
Aschermittwochsversammlung des Werbekreises 
Heiden wurde Reinhard für seine Verdienste geehrt 
und verabschiedet.

„Lieber Reinhard, wir möchten dir von Herzen für 
deine jahrelange Unterstützung und deine wert-
volle Arbeit beim Werbekreis Heiden danken. Dein 
Engagement und deine Leidenschaft haben die 
Gemeinschaft geprägt und uns alle bereichert. Wir 
wünschen dir für deinen Ruhestand alles Gute und 
hoffen, dass du die Früchte deiner Arbeit in vollen 
Zügen genießen kannst.“ 
Werbekreis Heiden

Dennis Kemper
1. Vorsitzender                   

Werbekreis Heiden e.V.      

Maike Stockhoff                        
Geschäftsführerin

Werbekreis Heiden e.V.              

Ludger Jacobs
Beisitzer

Werbekreis Heiden e.V.
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In Heiden gibt es einen Mann, der über Jahre hinweg unaufhörlich dafür gesorgt 
hat, dass das Gemeinschaftsleben blüht: Reinhard Rowinsky

Als langjähriger Geschäftsführer des Werbe-
kreises Heiden hat er sich unermüdlich für das 
Wohl der Gemeinde eingesetzt und dabei Spu-
ren hinterlassen, die nicht so schnell verblassen 
werden.

Reinhard wurde im Jahr 1948 in Jena, Thüringen, ge-
boren. Nachdem seine Familie 1958 in den Westen 
geflohen war, lebte er zunächst zehn Jahre lang in 
Moers, bevor er seinen Dienst bei der Bundeswehr 
antrat. Seine militärische Laufbahn führte ihn nach 
Achim bei Bremen, wo er sich bis zur Position des 
„Spieß“, besser „Mutter der Kompanie“ hocharbeitete.

Im Jahr 1978 wurde Reinhard nach Borken versetzt. 
In Heiden fand er mit seiner Ehefrau Sonja und den 
drei Kindern sein Zuhause. Hier engagierte er sich 
aktiv im Gemeindeleben und wurde zu einem un-
verzichtbaren Teil des Sports in Heiden.

Im Jahr 2001 trat Reinhard in den wohlverdienten 
Ruhestand, doch seine Liebe zu Heiden und sein 
Engagement für das Gemeinschaftsleben ließen 
ihn nicht los. 2006 trat Reinhard dem Werbekreis 
als Geschäftsführer bei und organisierte mit viel 
Engagement und Leidenschaft verschiedene Ver-
anstaltungen mit, darunter den Maibökendag, den 
Radwandertag, den Heidener Herbst und das Weih-
nachtsgewinnspiel. Nach dem Motto „Helfer, Organi-
sator und Macher mit Herz und Verstand“ verrichtete 
er seine Arbeit. 

Der Werbekreis Heiden sagt Danke an den 
„Helfer, Organisator und Macher mit Herz und Verstand“
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Reinhard Rowinsky geht zum zweiten Mal in den Ruhe-
stand

v.l. Ludger Jacobs (Beisitzer), Maike Stockhoff (neue Geschäftsführerin), Reinhard Rowinky (bisheriger Geschäftsfüh-
rer) und Dennis Kemper (1. Vorsitzender Werbekreis Heiden e.V.) Kemper, Stockhoff und Jacobs bedanken sich beim 
scheidenden Geschäftsführer Reinhard Rowinsky für die fast 20-jährige tolle Arbeit für den Werbekreis Heiden e.V.
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Regelmäßig macht sich Ludger Jacobs mit weiteren Mitstreitern auf den 
langen Weg Richtung Rumänien, so auch im letzten Jahr – Mit dabei Bernd Beck. 

Im Gepäck: Ein Anhänger voller Spenden aus Heiden für Schineni in Rumänien und 
Geld für Lebensmittel für die Ukraine. 

Hilfsgüter, wie Kleidung, Geräte, medizinische 
Produkte, Fahrräder und vieles mehr, wurden 
in Schineni abgeliefert. Insbesondere von den 
Fahrrädern zeigten sich die Kinder im letzten 
Jahr begeistert. Diese fanden reißenden Absatz. 
Was  tief beeindruckte: „Räder, die in unseren 
Breitengraden von den wenigsten Kindern noch 
genutzt werden, waren in Schineni  der Renner.“ 
berichtete Ludger Jacobs. 

Dank der großzügigen finanziellen Unterstützung 
durch „Heiden wir helfen e.V.“ konnten Jacobs und 
Beck nach der Ankunft vor Ort auf dem Markt in Ba-
cau günstig Lebensmittel für die Ukraine einkaufen 
und diese auf drei Fahrzeuge verladen. Neben dem 
Anhänger aus Heiden, wurden ein Transporter, den 
Schwester Carmen fuhr und ein Transporter, den 
Coronell Bulley von der rumänischen Kolpingfamilie 
fuhr, befüllt.

Weitere Hilfsaktion für Schineni / Rumänien und Czernowitz / Ukraine läuft an
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Schwester Carmen, Ludger Jacobs, Schwester Benedikta und 
Bernd Beck beim Entladen in Schineni/Rumänien 2023.

Nach dem Entladen der Fahrzeuge in der Ukraine bei einem Gruppenbild, 2.v.l. Coronell Bulley (Kolpingfamilie Rumä-
nien), daneben Vasyl Savka, Nationalsekretär der ukrainischen Kolpingfamilie und Vorsitzender europäische Kolping-
familie, Schwester Maria, Ludger Jacobs und Bernd Beck.Oben rechts Meinolf Arand aus Heiligenstadt, ganz rechts 
Schwester Carmen, davor steht Dana, die sehr engagiert bei den Schwestern in Schineni hilft.

Die Fahrräder waren der Renner bei den Kindern. Im Hin-
tergrund das Schwesternhaus in Schineni/Rumänien.

Auch heute noch sind solche Gespanne täglich im Stra-
ßenbild zu sehen, insbesondere auf dem Lande.

In einer gemieteten Küche eines Restaurants kochen 
Frauen vom Kolping täglich bis zu 600 Mittagsmahlzeiten 
für verwundete Soldaten im Krankenhaus und Inlands-
flüchtlinge aus dem Kriegsgebiet.

Als Tagestour ging es dann frühmorgens los, zur 180 
Kilometer entfernt liegenden Grenze der Ukraine. 
Der Ort Czernowitz liegt dann noch 40 Kilometer 
weiter im Landesinneren, wo das  Ziel, das Lager-
haus der Kolpingfamilie Ukraine mitten in der Stadt 
zu finden ist.  Von dort werden alle Hilfsgüter, die 
diese Region erreichen, verteilt. Freiwillige, auch Po-
lizisten in Uniform waren schnell zur Stelle um beim 
Entladen behilflich zu sein.

Die Lebensmittel gingen hauptsächlich in die Kü-
che der Kolpingfamilie, in der täglich von freiwilli-
gen Helfer* Innen etwa 600 Mittagessen zubereitet 
werden. Improvisation – Lebensmittel sind knapp –  
steht aufgrund der Situation dort immer wieder  auf 
der Tagesordnung.

„Man spürt sofort, wie dieser von Präsident Putin 
angezettelte, grausame Krieg die Menschen zu-
sammenschweißt“ so Ludger Jacobs und weiter: „Ich 
kann immer wieder nur versichern, dass jede Sach- 
und Geldspende eins zu eins dort ankommt, wofür 
sie bestimmt ist.“

Für die nächste Aktion werden noch Geldspenden 
benötigt, um in Schineni/Rumänien Lebensmittel 
wieder für die Ukraine einkaufen zu können.  5.000 
km in einer Woche wollen Ludger und Hanni Jacobs 
mit Martin und Agnes Jacobs dann im  August 2024 
mit einem Wohnmobil samt großem Anhänger zu-
rücklegen und wieder Spenden abliefern. 

Wer die Aktion unterstützen möchte, kann einen Be-
trag auf das Spendenkonto  „Heiden und Heiligen-
stadt helfen“  DE 89 4286 1608 0009 8909 00 bei 
der Volksbank Heiden eG überweisen. Spendenquit-
tungen können gern ausgestellt werden.

Ein ganz besonderer Dank gilt den vielen Spendern, 
die auch in diesem Jahr wieder dabei sind. Insbe-
sondere  dem Verein „Heiden wir helfen e.V.“ mit der 
Radbar, der Kleidbar, dem Gänseblümchenmarkt, 
dem Seconhandmarkt Froschkönig Raesfeld und den 
vielen privaten Spendern aus Heiden und den um-
liegenden Orten. Arbeitskreis Heiligenstadt
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Der Maibökendag, das große Dorffest mit verkaufsoffenem Sonntag, 
findet am Sonntag, den 21. April 2023, in Heiden statt

Der Werbekreis Heiden lädt herzlich ein, ab 11.00 
Uhr dabei zu sein. Besucher aus nah und fern 
können sich auf zahlreiche Einkaufsmöglichkei-
ten, Attraktionen sowie Spiel und Spaß für die 
ganze Familie freuen. Ein abwechslungsreiches 
Programm mit einer Vielfalt an Verkaufsständen 
erwartet die Gäste. Präsent sind an diesem Tag 
auch viele örtliche Vereine mit unterschiedlichen 
Darbietungen.

 Die Gastronomie öffnet bereits um 11.00 Uhr „Tür 
und Tor“ und verwöhnt die Besucher mit leckeren 
Speisen und Getränken. Ab 13.00 Uhr steht dann 
auch die Kaufmannschaft parat  und lädt zum ent-
spannten Shoppen ein. Hier können die Besucher 
nach Herzenslust stöbern und sich von den tollen 
Angeboten inspirieren lassen.

Doch nicht nur das Shopping-Erlebnis steht im Vor-
dergrund. Ein Highlight des Maibökendags ist die 
Fahrt der Oldtimer durch Heiden, begleitet vom Hei-
matverein Marbeck mit seiner Volkstanzgruppe und 
musikalisch untermalt von der Musikkapelle Heiden. 
Ein buntes Rahmenprogramm mit Auftritten ver-
schiedener Vereine sorgt ebenfalls für Unterhaltung.
Aber damit nicht genug: Auf dem Antik- und Trödel-
markt warten viele Überraschungen an verschiede-
nen Stellen im Ort. Die kleinen Gäste dürfen sich 
zudem auf den Kindertrödelmarkt und den Spiel-
park mit Riesenlegos, Bungee-Trampolin und vielem 
mehr freuen.
Also kommt vorbei und genießt einen unvergessli-
chen Tag beim Maibökendag in Heiden! Der Werbe-
kreis Heiden freut sich auf euch. 
Werbekreis Heiden

Der Heidener Maibökendag – 
Ein Spaß für die ganze Familie
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Über 20 Vereine und Gruppen sowie
über 50 Verkaufsstände sind dabei!

 Maibökendag
in Heiden

Sonntag, 21. April 2024

Das große Dorffest mit verkaufsoffenem Sonntag

Gastronomie ab 11.00 Uhr
Geschäfte 13.00 - 18.00 Uhr 

Festumzug durch Heiden

Antik- und Trödelmarkt
Oldtimer · Tanzgruppen · Drehorgel 

Westfälische Spezialitäten
Rollende Waldschule · Kindertrödelmarkt 

Spielpark · Streichelzoo · Bungee-Trampolin

Auch für Kinder sind wieder Spielsachen an verschiede-
nen Stellen im Ort zu finden.

Der America-Polizei-Oldtimer wird um 13 Uhr beim Um-
zug die Oldtimer anführen.
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Den ganzen Nachmittag treten auf dem Maibökenplatz und 
dem Rathausplatz verschiedene Tanz- und Trachtengruppen 
auf, wie hier die Marbecker Volkstanzgruppe. 

Die Heidener Musikkapelle führt um 13 Uhr den Umzug 
durch Heiden an. Anschließend kann man ihren Klängen 
beim Platzkonzert lauschen.

Auch wieder dabei sind einige Kindertanzgruppen aus Heiden und den um-
liegenden Gemeinden.

Bungee-Trampolin springen ist bei Kin-
dern und Jugendlichen sehr beliebt. 

Für die Kleinsten ist wieder der Streichelzoo mit Esel und 
Ziegen und Kaninchen vertreten.

Auch beim 34. Maibökendag gibt es auf dem Rathaus-
platz einen Kindertrödelmarkt. Dafür ist ein Teilbereich 
reserviert. Hier können Kinder und Jugendliche ihre al-
ten „Schätze“ verkaufen. Viel Erfolg und gute Geschäfte 
wünscht der Werbekreis Heiden.

Die Oldtimer sind am Maibökendag traditionell dabei, so 
auch in diesem Jahr.

Oldtimer-Mopeds bereichern ebenfalls das Programm.
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Scannen und 
mehr entdecken.

Wie Du bist. Was Du fühlst: 
Wir sehen Dich.

Wir bei Westenergie kennen uns, vertrauen uns 
und sehen uns – so wie wir sind. Bei uns kannst 
Du Dich mit all Deinen Facetten einbringen. 
Klingt gut? Dann komm in unser Team.

Du. Mit uns.
Jetzt bewerben.
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Wir wünschen gute Unterhaltung
beim diesjährigen Maibökendag!

Ihr
Bauprojekt
in den
besten
Händen

www.gebr-brun.de

Das ist die KRAFT 
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS 
SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR 
KINDER: 
EINE 
ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden:



Die Stiftung leistet damit einen 
wichtigen Beitrag zur Sicherung 
von Gen-Ressourcen, für die Bio-
diversität und den Klimaschutz. 

Das Kranenmeer ist ein Heidewei-
her, in dessen ehemals durch of-
fene Heideflächen geprägten Um-
gebung, Menschen vor etwa 200 
bis 300 Jahren damit begannen, 
die Venngebiete nutzbar zu ma-
chen. Zuletzt wurden die Flächen 
Anfang des 20. Jahrhunderts mit 
Kiefern aufgeforstet, die als Gru-
benholz für den Bergbau im nah-
gelegenen Ruhrgebiet dienten. 
Infolge der Aufgabe des Bergbaus 
hat der Kreis Borken einen grö-
ßeren Besitz am Kranenmeer von 
der Ruhrkohle AG erworben. Mit 
der Übertragung der Flächen an 
die Stiftung Kulturlandschaft be-
gann der Umbau der monotonen 
Kiefernwälder durch Freistellung 
und Förderung der natürlichen 
Entwicklung zu Laubwäldern.

Das engere Gebiet um den Hei-
deweiher wurde bereits in den 
1950er Jahren als eines der ältes-

ten Naturschutzgebiete im Kreis Borken ausgewie-
sen. In den Jahren 1994 und 2014 wurde es erwei-
tert und zuletzt durch den Landschaftsplan Heiden 
in seiner heutigen Kulisse festgesetzt. Aufgrund sei-
ner Besonderheit und einiger dort vorkommenden 
Pflanzen und Tiere, wie etwa das Schwimmende 
Froschkraut, das Sumpf-Veilchen, der Moorfrosch 
oder der Kammmolch, wurde das Gebiet Anfang der 
2000er Jahre als FFH-Gebiet (Flora-Fauna-Habitat) 
und damit als Teil des europäischen Schutzgebiets-
netzes NATURA 2000 an die EU in Brüssel gemeldet.

Die primäre, ursprüngliche Wildnis, die als ausge-
dehnte Naturlandschaft mit ursprünglicher Flora und 
Fauna vorkam, ist heute in Mitteleuropa kaum noch 
vorhanden. Im Gegensatz zur ursprünglichen Wild-
nis werden unter Wildgebieten kleinere (100 Hekt-
ar) und fragmentierte Lebensräume verstanden, in 
denen die natürlichen Bedingungen entweder teil-
weise oder überwiegend verändert wurden. Solche 
„sekundäre Wildnis“ soll in sogenannten Wildnisent-
wicklungsgebieten durch das Zulassen natürlicher 
Prozesse entstehen. Hier darf  sich die Natur frei 
entfalten: Die Gebiete stehen unter Prozessschutz, 
das heißt menschliche Eingriffe werden dort so weit 
wie möglich vermieden. 

Die Einrichtung von Wildnisentwicklungsgebieten 
dient dazu, den Pflanzen und Tierarten eine Über-

lebenschance zu geben, die an natürliche Entwick-
lungsprozesse gebunden sind. Gleichfalls sollen auch 
die Bodenprozesse ungehindert stattfinden können. 
Die Förderung der biologischen Vielfalt ist dabei ein 
besonders wichtiger Aspekt. 
Durch die Einstellung der forstlichen Nutzung kön-
nen sich am Kranenmeer wieder alte bis uralte 
Wälder entwickeln, die neben ihren positiven Wir-
kungen für die Artenvielfalt auch einen Beitrag zum 
Klimaschutz leisten. 

Das Gebiet darf auf seinen vorhandenen Wegen 
betreten werden und die Verkehrssicherung in der 
Nähe von Wegen und Straßen bleibt weiterhin be-
stehen. Auch die Jagdausübung ist zulässig. Aus-
gewählte Optimierungsmaßnahmen – wie die Ent-
nahme nicht lebensraumtypischer Gehölze – sind in 
den nächsten Jahren noch erlaubt, nicht jedoch die 
forstliche Nutzung.

Mitten im Naturpark Hohe Mark gelegen hat die 
Stiftung Kulturlandschaft Kreis Borken mit diesem 
Wildnisentwicklungsgebiet nicht nur den Natur-
schutz und die Biodiversität im Kreis Borken deutlich 
gesteigert, sondern auch einen besonderen Ort der 
Umweltbildung geschaffen. Durch gezielte Öffent-
lichkeitsarbeit mit fachkundigen Führungen soll die 
Idee der Wildnisentwicklungsgebiete in die Bevöl-
kerung transportiert werden. geg / Stefan Kranz
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Die Stiftung Kulturlandschaft Kreis Borken hat im Jahr 2019 die Waldfläche 
am Kranenmeer, mitten im Naturpark Hohe Mark, mit einer Größe von 78 ha 

als Wildnisentwicklungsgebiet ausweisen lassen

Das Kranenmeer in Heiden – 
Wo Wald wieder Wildnis sein darf
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Naturnaher Eichen-Birkenwald mit Sand-Birke

Ein Panoramafoto

Natur darf hier Natur bleibenTotholz im Birken-Eichenwald mit Stileiche



Aufmerksam lauschen die Kinder der Geschichte Büchereileiterin Anne van Stegen freut sich über viele Le-
serinnen und Leser    

Das sogenannte „Kellerteam“ pflegt neue Bücher ins 
System ein, foliert und sorgt dafür, dass die Regale 
geordnet bleiben. 
Ein Angebot der Bücherei, welches von den örtlichen 
Kindergärten gern wahrgenommen wird, ist der 
„Bibfit“, oder der Büchereiführerschein. Kinder dür-
fen dabei die Bücherei erforschen, lernen den Ablauf 
kennen, erhalten einen Einblick in die Vielfalt der 
Buchgruppen und dürfen natürlich auch Medien aus-
leihen. Zum Abschluss der Aktion wird jedem Kind 
durch den „Bibliotheksführerschein“ bestätigt, dass 
es die Bücherei kennengelernt hat und sie selbst-
ständig nutzen kann.  

Im Laufe eines Jahres finden un-
terschiedliche Veranstaltungen in 
der Bücherei statt. Dazu zählen 
unter anderem diverse Buch-
vorstellungen, Lesungen mit be-
kannten Autoren, oder auch die 
Bücherbörse auf dem Heidener 
Herbst oder dem Maibökendag. 
Das Team freut sich immer über 
Bücherspenden, die auf den 
Märkten verkauft werden. Die 
Büchereileiterin berichtet, dass 
mit dem eingenommenen Geld 
verschiedene Veranstaltungen 
finanziert werden. 

Auch in der Grundschule zeigt die Bücherei ihre 
Präsenz. Zum Beispiel hat Anne van Stegen jüngst 
mit einem Stand bei der Vortragsveranstaltung das 
Fördervereins der Marienschule zum Thema „Kin-
der im Netz“ passende Literatur angeboten. Ihre 
Buchempfehlung: „Wir verlieren unsere Kinder“ von 
Silke Müller.
Die Öffnungszeiten der Bücherei: sonntags von 10 
bis 12 Uhr, dienstags von 17 bis 18 Uhr, mittwochs 
von 15 bis 17 Uhr, freitags von 10 bis 12 Uhr und  
15 bis 17 Uhr, sowie samstags nach dem Kinder-
gottesdienst von 17 bis 18 Uhr geg

Heidener Vereinsleben ____ 2726 _____ Heidener Vereinsleben

Die Heidener Bücherei versteht sich als Familienbücherei und 
ist auch ein Ort der Begegnung

Die Büchereileiterin Anne van Stegen freut 
sich: „Wir erfahren in jedem Jahr eine kontinu-
ierliche Steigerung der Anzahl der  Leserinnen 
und Leser.“ Neben Romanen, Sachbüchern und 
Zeitschriften hat die Bücherei auch ein großes 
Angebot an Jugend-, Kinder- und Kleinkinder-
literatur anzubieten. Darüber hinaus sind CDs, 
Hörbücher, Tonies, DVDs und Spiele für jedes Al-
ter vorhanden. Insgesamt warten 8.200 Medien 
darauf, von Heidener „Bücherwürmern“ ausge-
liehen zu werden. 

Im letzten Jahr haben 700 aktive Leser unterschied-
liche Medien ausgeliehen. Eine Zahl, mit der Anne 
van Stegen sehr zufrieden ist. Auch Zeitschriften 
werden in der Bücherei gut frequentiert. Insgesamt 
869 Zeitschriften haben Leserinnen und Leser im 
letzten Jahr mit nach Hause genommen. Deswegen 

möchte van Stegen diesen Bereich mit Zeitschriften 
wie Finanztest und Zeitgeschichten erweitern. 

Insgesamt 35 ehrenamtliche Helfer sorgen dafür, dass 
die verschiedenen Angebote laufen. Zum Beispiel 
gibt es das Vorleseteam für Kinder von drei bis  sechs 
Jahren. Dieses wurde in diesem Jahr mit dem Ehren-
amtspreis ausgezeichnet. Bürgermeister Dr. Patrick 
Voßkamp sagte bei der Verleihung: „Es ist beeindru-
ckend zu sehen, wie dieses Vorleseteam regelmäßig 
Zeit investiert, um Kindern und Jugendlichen die Welt 
der Bücher näherzubringen. Sie haben nicht nur Ge-
schichten erzählt, sondern Welten eröffnet und die 
Phantasie in unserer Gemeinschaft beflügelt.“
Neu ist, dass das Vorleseteam seit kurzem auch das 
Seniorenhaus St. Josef besucht und die Menschen in 
die Welt der Bücher entführt.  „Wir wollen hier ein 
regelmäßiges Angebot installieren“, so van Stegen.

Heidener Bücherei 
präsentiert sich gut aufgestellt
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Ehrenamtspreis: Die Vorlesegruppe freut sich über ihre Auszeichnung
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Umkehrschluss auch zu lernen, Verantwortung zu 
übernehmen. Suschka hieß der Rappe, welchen sie 
etwa mit 12 Jahren und für einige Jahre geritten hat. 
„Der war absolut lieb, mit dem hab ich viel gelernt“, 
so Luisa. Schon bei den Jugendprüfungen habe sie 
damals viele Siege eingefahren. 
Eine logische Konsequenz war, dass sie ein Schul-
praktikum in einem Pferdebetrieb absolvierte. Dort, 
auf dem Hof Brokamp, lernte sie auch ihren Trainer 
Hubert Pels kennen, mit dem sie auch heute noch 
eng verbunden ist. Bei ihm nahm sie Dressurreit-
stunden. Für den ZRFV Heiden nahm sie dann an L, 
M und S- Dressurprüfungen teil. 
Im Jahr 2018 bekam sie die Stute Scarlett O` Hara und 
startete die erste ein Sterne S Dressur. Luisa Gatzke 
erinnert sich: „Wir hatten nur mäßigen Erfolg“. Die 
Stute habe einen starken Charakter und es habe ei-
gentlich zwei Jahre gedauert, bis sie mit dem Pferd 
auch ein Team war. Von dem Moment an habe sie 
unzählige Siege und Platzierungen eingefahren und 
sich in ihrer Laufbahn als Amarteurreiterin zwischen 
den Berufsreitern behauptet. Ihr Ziel war die  drei 
Sterne S Prüfung, wofür sie zunächst belächelt wur-
de. Stunde um Stunde hat sie dafür trainiert und fast 
resigniert, bis „Jackpot“ kam, der für sie ein wirkli-
cher Jackpot wurde. Das Pferd sei zwar nicht so nett 
zu ihr gewesen, habe ihr aber viel beigebracht und 
ihr gezeigt, welche Hilfe sie im Sattel geben muss, 
erzählt die Reiterin. Von da an ging es auch mit ihrer 

Stute weiter bergauf: „Ich konnte die Atmosphäre 
großer Turniere schnuppern“, sagt sie rückblickend. 
So kam sie ihrem ersten Ziel, das Goldene Reitab-
zeichen zu erhalten, ständig näher. Im April 2022 
war es soweit: Die Reiterin erinnert sich: „Ich war so 
glücklich, damit ist ein großer Traum in Erfüllung ge-
gangen.“ Um diese Auszeichnung zu erhalten, sind 
zehn Siege auf S-Niveau erforderlich. Dabei müssen 
die entsprechenden Erfolge auf mindestens fünf un-
terschiedlichen Turnierplätzen erbracht worden sein.  
Ihr nächstes Ziel: Der Sieg im Grand Prix Spezial, 
der höchsten Dressurklasse.  Die „schwerste Prü-
fung ever, die ich direkt im ersten Anlauf gewonnen 
habe“, wie sie sagt, fuhr sie im letzten Sommer ein. 
Der Sieg wurde aber auch gleichzeitig der Abschied 
von ihrer Stute. Das Ende vom Reitsport ist das aber 
für Luisa Gatzke nicht. Noch immer zieht sie nach 
Büroschluss die Reitsachen an und fährt zum Stall. 
Nur: „Ich hab nicht mehr den Erfolgsdruck“, sagt sie. 
Erst gegen 20/21 Uhr hat sie wirklich Feierabend. 
Der Preis ihrer Liebe zum Reitsport: „Ich muss auf 
vieles verzichten, kann nicht wie Freundinnen mal 
spontan eine Party feiern.“ Aber es sei ihr Ehrgeiz, 
jeden Tag im Stall zu sein und momentan sieben 
Pferde zu betreuen. Sie hat mit ihrer Stute erfahren, 
dass der Weg zur Königsklasse weit sei und: „Nicht 
jedes Pferd kann das.“ Einen Nachfolger für Scarlett 
gebe es nicht, denn: „Diese Stute hat all meine Träu-
me erfüllt, die ich als Kind schon hatte.“ geg
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Im Alter von fünf Jahren hatte Luisa Gatzke den ersten Pferdekontakt – 
damit begann für sie der lange Weg zur erfolgreichen Dressurreiterin

Auf ihrem Bildschirm am Arbeitsplatz ist als 
Bildschirmschoner ein Foto ihrer Pferde zu se-
hen und auch an ihrer Pinwand fallen sofort die 
Pferdefotos auf. Kein Wunder, denn: Luisa Gatz-
ke, die 32-jährige erfolgreiche Reiterin für den 
ZRFV Heiden, hat schon im frühen Kindesalter 
ihre Liebe zu den Pferden entdeckt. Im Sommer 
letzten Jahres hatte sie mit ihrer Stute Scarlett O‘ 
Hara  dann mit dem Sieg beim Grand Prix Special 
ihr Ziel, welches sie immer vor Augen hatte, er-
reicht. Doch bis dahin war das ein langer Weg. 

Eigentlich begleitete sie lediglich ihre Mutter mit 
ihrem Bruder zum therapeutischen Reiten und hat-

te dadurch ihren ersten Pferdekontakt. Luisa Gatzke 
weiß noch genau: „Als ich das erste Mal die weichen 
Lippen des Mauls gestreichelt habe, war es um mich 
geschehen.“
Im Alter von fünf Jahren erhielt sie ihre erste Reit-
stunde: „Mit einem Fahrradhelm und in Gummi-
stiefeln“, erinnert sie sich lachend. Im Alter von acht 
oder neun Jahren habe sie dann beim Reitverein 
Velen geritten. Lotte hieß das Pferd und es habe 
gedauert, bis sie zum Team wurden. Mit der Mög-
lichkeit zu reiten kam natürlich auch die Verpflich-
tung, sich um das Pferd zu kümmern. In den Ferien 
habe sie „mit anpacken“ müssen, denn: „Wer Reiten 
wollte, musste auch arbeiten“. Das bedeute aber im 

Luisa Gatzke und ihr Weg zum Gewinn 
des Grand Prix Spezial
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Mit Scarlett O‘Hara erfüllte sich Luisa Gatzke ihren Traum vom Sieg des Grand Prix Spezial

Mit Jackpot links und Scarlett O`Hara rechts war Luisa 
Gatzke recht erfolgreich

Das Goldene Reitabzeichen war eines der großen Ziele 
der Reiterin
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Hühner rennen durchs Gehege, Fasanen schauen 
neugierig, was auf der anderen Seite des Zauns 
los ist. Tauben gurren und die Nymphensittiche, 
Rosenköpfchen, Ziegen- und Prachtsittiche in 
der Voliere sind nicht zu überhören. Besonders 
bei Sonnenschein zwitschern sie den Besuchern 
des Parks ein Lied.   

Der Vogelpark in Heiden ist beliebt bei Jung und Alt. 
Und das sicherlich schon seit mehr als 50 Jahren. Das 
genaue Alter weiß Bernd Bülten gar nicht. Er kümmert 
sich seit dem Jahr 2019 mit seiner Radlertruppe „Die 
Alltagsradler“ – hauptsächlich aber mit Alfons Gesing 
und Dieter Herford – um Tiere und Gehege. Der klei-
ne Park direkt neben dem Seniorenheim St. Josef wird 
stark frequentiert. Egal wie die Wetterlage  ist – Men-
schen gehen dort spazieren, schauen sich  die Tiere an, 
flirten hier und da ein bisschen mit ihnen und füttern 
diese gern auch mit Futter aus dem Automaten.

Julia Bienemann heute, 37 Jahre alt und Mutter von 
drei Kindern, besuchte den Park schon als Kind gern. 
Heute lieben auch ihre Jungs es, Kontakt zu den Tie-
ren zu knüpfen und vor allem diese zu füttern. Der 
achtjährige Luis mag besonders die Tauben und die 
bunten Fasanen. „Schade, dass man die nicht strei-
cheln kann“, sagt er.  

Die Pflege des Vogelparks und der Tiere liegt von 
jeher ganz in den Händen von Ehrenamtlern. Täglich 
ist jemand vor Ort, um nach dem Rechten zu sehen – 
das Futter finanziert die Gemeinde. 

Vor drei Jahren wurde die Außenvoliere erneuert, die 
wie alle weiteren Unterstände und Hütten in den Ge-
hegen, deutlich in die Jahre gekommen war. „Auch 
hier müsste mal Hand angelegt werden“, so Bülten 
der hofft, dass die Leader Förderung von Kleinprojek-
ten für eine Renovierung Geld in die Kasse spült. 

Die komplette Außenvoliere wurde seinerzeit abge-
rissen und erneuert, beziehungsweise ausgetauscht. 
Die ursprüngliche eckige Form wurde beibehalten. 
120 bis 140 Vögel, meist sind es Sittiche, leben in 
dem Großgehege. Manchmal werden Tiere hinzuge-
kauft, auch mal getauscht, manche durch die eigene 
Brut ersetzt und es kommt auch vor, dass Vögel aus 
Privathänden aus unterschiedlichen Gründen hier im 
Vogelpark ein neues Zuhause finden.

Auch das große Gehege für Hühner und Co gegen-
über ist unterteilt. Damit die Tiere nicht flüchten 
können, sind die Gehege von oben mit Draht gesi-
chert. Bernd Bülten erklärt: „Wir haben jeweils Hüh-
ner, Fasanen und Tauben zusammen untergebracht.“  
Stolz ist er über die Brutanlage, die es ermöglicht, 
Fasaneneier zu bebrüten und damit für eigenen 
Nachwuchs zu sorgen. Rund um den großen Teich 
fühlen sich die Zierenten wohl. 
Was sich die Pfleger des Vogelparks wünschen, ist 
Nachwuchs. Bülten erklärt: „Wir sind alle über 70, 
deswegen wäre es schön, hier Unterstützung zu er-
halten.“ Die einzige Voraussetzung: „Man muss Tiere 
mögen“, so Bülten.

Interessenten können sich bei Bernd Bülten unter 
der Telefonnummer 02867-511 melden. geg
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Der kleine Park direkt neben dem Seniorenheim St. Josef wird stark frequentiert. 
Egal, wie die Wetterlage ist – Menschen gehen dort gern spazieren

Ehrenamtliche im Vogelpark 
brauchen Hilfe
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Sittich

Diamantfasan

Achim Weiss, Bernd Bülten, Dieter Herford und Alfons Gesing kümmern sich ehrenamtlich um die Arbeit im Vogel-
park und suchen Nachwuchs

Goldfasan

Unzertrennlicher
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Ein Förderverein setzt sich ge-
zielt dafür ein, dort einzusprin-
gen, wo der Träger etwas nicht 
finanzieren kann. Die Instituti-
on ist unter anderem dafür da, 
die Spiel- und Lernumgebung 
an der Schule aktiv mitzuge-
stalten und zu verbessern. Auch 
an der Marienschule ist das so. 

Caroline Ebbing, Karin Greven, 
Nicole Schlusemann und Ute 
Schmidt gehören dem Vorstand 
an und freuen sich im Übrigen 
über jedes neue Mitglied. Ihre 
Motivation: Sich für Kinder ein-
zubringen ist sinnvoll, die ehrenamtliche Tätigkeit 
bereichert ungemein und macht auch Spaß, so der 
Tenor der Vorstandsdamen. Auch die eigenen Kinder 
helfen mittlerweile gern mit, wenn es entsprechen-
de Einsätze gibt. Wie zum Beispiel bei der jährli-
chen Fahrradbörse, dem Einschulungscafe, der Be-
köstigung der Umzugsteilnehmer an St. Martin und 
mehr. Die Veranstaltungen dienen dazu, die Kasse 
des Fördervereins klingeln zu lassen. Der Förder-
verein möchte alle vier Jahre den Mitmachzirkus fi-
nanzieren, so dass jedes Kind einmal in den Genuss 
kommt, aktiv in der Manege zu stehen. Auch die re-
gelmäßig stattfindende theaterpädagogische Werk-
statt zum Thema „Mein Körper gehört mir“, wird aus 
dem Fördertopf finanziert, sowie Theaterfahrten und 
Spielzeug für den Schulhof. 

Das Vorstandsquartett freut sich: „Kürzlich haben wir 
vom Bürgerwindpark 10.000 Euro erhalten, das hat 
unseren Finanzen natürlich sehr gut getan.“ 

Im Februar gab es im Begegnungszentrum eine Vor-
tragsveranstaltung zum Thema „Kinder im Netz“, 
denn Kinder kommen immer früher mit digitalen 
Medien in Berührung. Aufklärung tut da Not. Das 
Thema sei immer präsent, aber oft wüssten Eltern 
nicht, wie sie ihre Kinder schützen können. 
Eingeladen waren auch Eltern aus den Grundschu-
len in Raesfeld und Erle. 140 Erwachsene lauschten 
den Erläuterungen von Kriminaloberkommissar Mi-
chael Wanning. 
Übrigens kostet ein Jahresbeitrag nur 11 Euro, wobei 
nach oben natürlich keine Grenzen gesetzt sind. geg
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Ein Förderverein an einer Schule ist aus der Schullandschaft nicht mehr 
wegzudenken – Ohne diese Körperschaft ging es an deutschen Schulen 

wohl wesentlich karger zu

Ohne Förderverein geht es nicht
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Der Förderverein der Marienschule erhielt in diesem Jahr den Ehrenamtspreis. 
Finanziell unterstützt wird der Preis von der Sparkasse Westmünsterland

Die Regentschaft von Schützenkönig Günter Wel-
lermann, Schützenkönigin  Renate Schlusemann, 
sowie dem Ehrenkönigspaar Hedwig Dünnewald 
und Ludger Möllmann geht am Pfingstmontag 
zu Ende. 

DAS FESTPROGRAMM 2024
Sonntag 05. Mai 2024
10.30 Uhr   „Üben“ aller Schützen am Festplatz 

an der Reithalle Heiden-Nordick. 
Anschließend Frühschoppenkon-
zert mit dem Jugendorchester der 
Musikkapelle Heiden.

Freitag 17. Mai 2024
16–19 Uhr   XXL-Familienfestival im Festzelt  

mit Nilsen, Frank und seine Freun-
de, DJ für Kids uvm. 

Pfingstsamstag, 18. Mai 2024
17 Uhr   Ankündigung des Festes durch  

das Böllern.
17.30 Uhr  Antreten aller Schützen am Haus 

der Begegnung.
18 Uhr    Schützenmesse in der Pfarrkirche 

St. Georg. 
19.15 Uhr   Totengendenken mit Kranznieder-

legung am Ehrenmal.
21 Uhr    Tanz im Festzelt mit der Liveband 

„Picture One“

Pfingstsonntag, 06. Mai 2024   
10.30 Uhr Frühschoppen im Festzelt
14.45 Uhr Antreten aller Schützen im Festzelt.
15 Uhr   Abmarsch zum Abholen der Ma-

jestäten vom Deel. Gleichzeitig 
wird im Festzelt Kaffee und Ku-
chen angeboten.  

17 Uhr    Parade vor dem alten Königspaar 
und den Jubelpaaren (25, 50 und 
60 Jahre) auf der Festwiese. 

20 Uhr   Festball im Festzelt mit der Tanzband 
„Happy Sound Big Band Velen.“

Pfingstmontag 20. Mai 2024
10.30 Uhr  Antreten aller Schützen beim 

Lohnunternehmen Dülmer und 
Abmarsch zur Vogelstange. 

    Gleichzeitig wird für die angemel-
deten Frauen im Vereinsheim des 
FC Nordick Frühstück angeboten. 

11.30 Uhr  Eröffnung des Vogelschießens.
18 Uhr   Antreten der Schützen im Festzelt. 

Anschließend Proklamation des 
neuen Königspaares und Parade 
vor den neuen Majestäten.

20 Uhr    Krönungsball mit der Tanzband 
„Happy Sound Big Band Velen“

Schützenbruderschaft St. Georgius Nordick

Das Pfingstfest steht in diesem Jahr ganz im Zeichen 
der Schützenbruderschaft St. Georgius Nordick

Nordick freut sich 
auf sein viertägiges Schützenfest



UNSERE PROFESSIONELLE
PREMIUM-SEHANALYSE
Unser Beitrag für den Erhalt Ihrer Sehkraft:  
Unsere Premium-Sehanalyse erhalten  
Sie für günstige 59.– Euro.  

Vereinbaren Sie direkt Ihren Wunschtermin!
Böckenhoff GbR | Rathausplatz 2 | 46359 Heiden

Tel. 0 28 67 / 85 38 | info@boeckenhoff-heiden.de | www.boeckenhoff-heiden.de

Unsere professionelle Sehanalyse
für den Erhalt Ihrer Sehkraft

Gutes Sehen ist Lebensqualität
Ihre neue Gleitsichtbrille wartet

2  Unsere Analysen und Messungen stellen maximal Abweichungen von der Norm fest, allerdings keine Diagnosen und ersetzen daher nicht die regelmäßige 
Vorsorgeuntersuchung beim Augenarzt, die Sie mindestens alle zwei Jahre (ab 65 Jahren jährlich) durchführen lassen sollten.  

  EXPERTEN-SEHTEST

Wir messen Ihre aktuellen Dioptrienwerte für Ihre neue Brille als 
Basis für scharfes und komfortables Sehen in alle Entfernungen. 

  LINSEN-TRANSPARENZ
Trübungen der Augenlinse (Grauer Star) können die 
Blendempfindlichkeit erhöhen. Wir analysieren die Linsentransparenz 
für verbesserte Kontraste.2

  MESSUNG DES AUGENINNENDRUCKS
Ein zu hoher Augeninnendruck kann langfristig die Sehleistung 
reduzieren. Mit der Messung bestimmen wir berührungslos einen 
Haupt-Risikofaktor des Grünen Stars (Glaukom).2

  DIGITALE NETZHAUTANALYSE
Wir erstellen berührungslos ein hochauflösendes Bild der empfindlichen 
Netzhaut im Augeninneren. So können wir Auffälligkeiten erkennen und 
rechtzeitig reagieren.2

QR-Code 
scannen  
und mit  

1 Klick zum  
Wunschtermin!

1  Keine Barauszahlung möglich. Gültig gegen Vorlage des  
Gutscheins bis 31. Mai 2024. Ab einem Einkaufswert von 500 €.

100 € GUTSCHEIN
Bestes Sehen in Ferne und Nähe:  
Beim Kauf einer neuen  Gleitsicht-Brille bis 31. Mai 2024 
erhalten Sie einen Preisnachlass in Höhe von 100 €.1 
Vereinbaren Sie direkt Ihren Wunschtermin.  
Wir freuen uns auf Sie!
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In Heiden ist das Kegeln Volks-
sport Nummer eins. Während 
andernorts Kegelbahnen ge-
schlossen haben, gibt es in Hei-
den eher zu wenig davon. Ein 
gutes Beispiel dafür ist der Ke-
gelclub Kornfürsten. Die jungen 
Männer kegeln bereits seit neun 
Jahren und haben nun ihre ei-
gene Kegelbahn. In Ramsdorf – 
Holthausen. Selbst gebaut in 
einem ehemaligen Schweine-
stall. Denn: „Alle Gaststätten 
in denen wir vorher gekegelt 
haben sind pleite“ erzählt ein 
„Kornfürst“ lachend. Drei Wirts-
häuser sind es gewesen, aber 
nicht aus Heiden.

 An diesem Abend sind sie ge-
meinsam mit dem KC Skiper auf 
der Kegelbahn der Gaststätte 
Dunckhöfner und kämpfen um 
die Teilnahme an der Kegeldorf-
meisterschaft am 27. April. Die 
11 jungen Männer waren noch 
bis vor einem halben Jahr ein 
Stammtisch, berichten sie. Als die 
Kegelbahn frei wurde, haben sie 
direkt zugegriffen und den Kegel-

club gegründet. Jeden zweiten Sonntag treffen sie 
sich zu diesem Gesellschaftssport. Für sie ist es die 
erste Teilnahme an der Kegeldorfmeisterschaft und 
sie hoffen auf eine gute Platzierung. 

Der launige Wettbewerb wurde im Jahr 1977 erstmalig 
vom KC „Kaliber 36“ ins Leben gerufen, wahrscheinlich 
ohne zu ahnen, dass das ein Dauerläufer wird. Denn 
seitdem findet er jährlich statt. Einzige Ausnahme wa-
ren die zwei Jahre zur Zeit der Corona pandemie. 

Ausrichter der Challenge sind immer die jeweiligen 
Sieger der Damen- und Herrenmannschaften. In die-
sem Jahr die Damen des Clubs „Kegelkäppchen“ und 
die Herren des Clubs „Pin Pals“. Was die Hobbykegler 
festgestellt haben?  „Es gibt wieder mehr junge Keg-
ler“, berichtet Ralf Knuf. 

Rund um das Kegeln in Heiden gibt es natürlich viele 
Dönekes, die gern erzählt werden. Lachend berichten 
Ralf Knuf und Matthias Brun von dem Gerücht einer 
Geheimtür auf Dunckhöfners Kegelbahn. „Hartnäckig 
hält sich die Geschichte von Ewald Klinkenbusch, der 
neben der Gaststätte seine Geschäftsräume hatte, 
und durch eine Geheimtür auf die Kegelbahn ging, 
um heimlich für die Dorfmeisterschaft zu trainieren.“  
Gefunden wurde die Tür allerdings bis heute nicht. 

Waren es in Spitzenzeiten um die 40 Kegelclubs die 
sich an der Dorfmeisterschaft beteiligten, sind es bei 
diesem Wettbewerb 33 teilnehmende Mannschaf-
ten, die sich in vier Damen, vier gemischte und 25 
Herrenclubs aufteilen

Für das Finale qualifizieren sich die jeweiligen Sie-
gerclubs der Vorrunden, die in den Gaststätten Beck-
mann, Dunckhöfners und im Steakhaus stattfinden. 
Die Auslosung der Kegler, die gegeneinander wett-
eifern wird in jedem Jahr, meist im November, vom 
Bürgermeister vorgenommen. Im Finale ermitteln 
die Heidener dann auf allen drei Bahnen ihre Sieger. 

Ausgezeichnet werden dabei nicht nur die besten 
Kegelclubs, sondern auch der beste Kegler und die 
beste Keglerin. Unter allen Teilnehmern, die sich 
nicht für die Endausscheidung qualifizieren, wird ein 
kleines Finale ausgetragen, bei dem es als Preis ein 
30-Liter-Fass Pils zu gewinnen gibt. 

Große Gewinne warten auf die Sieger der Kegel-
dorfmeisterschaft nicht, die ausrichtende Gaststätte 
spendiert der Siegermannschaft ein Essen. Aber um 
Preise geht es dabei auch gar nicht, sondern haupt-
sächlich um den Spaß. Klar, dass das Finale in einer 
großen Party mündet. geg
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Der launige Wettbewerb Kegeldorfmeisterschaft wurde im Jahr 1977 
erstmalig vom KC „Kaliber 36“ ins Leben gerufen – wahrscheinlich ohne zu ahnen, 

dass das ein Dauerläufer wird

Einmal im Jahr wird 
der beste Kegelclub gekürt
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Die Pin Pals – Sieger bei den Herren im letzten Jahr

Im letzten Jahr gewannen die Kegelkäppchen die Meisterschaft 

„Skiper“ (links) und die „Kornfürsten“ (rechts) kämpfen in der Vorrunde  
um die Teilnahme Fo
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 von. re. nach li.: Benno Blömen und Dr. Patrick Voßkamp

innovative Ideen und erhoffen uns davon eine zusätz-
liche Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer“, so der 
Bürgermeister. Auch der Kreis Borken als zuständige 
Genehmigungsbehörde gab schnell die notwendige 
Zustimmung. Geschäftsführer Blömen erklärt: „Mit 
dem Pilotprojekt in Heiden sammeln wir Erfahrun-
gen, die für einen breiten Markteintritt wertvoll sind. 
Wir sind allerdings sicher, dass diese Lösung für viele 
Kommunen ein großes Potential bietet, die Sicherheit 
an Zebrastreifen zu verbessern.“ Das ganze Projekt 
wird aus diesem Grund von der Technischen Hoch-
schule (RWTH) Aachen begleitet.
Das neue System umfasst vier circa ein Meter hohe 
Säulen, die sich mit ihren solarbetriebenen Blinklich-
tern an den Ecken des  Zebrastrei-
fens befinden. Die hier integrierten 
Sensoren erkennen die Über-
querungsabsicht der Fußgänger  
und aktivieren die eingebauten 
Blinklichtsignale für die Autofah-
rer. Die in zwei Zentimeter Höhe 
integrierten Laser beleuchten die 
Schuhe und auch Fahrradräder der 
Passanten beim Überqueren der 
Straße mit auffällig leuchtenden 
Farben. Dadurch wird die Aufmerk-
samkeit der Autofahrer besonders 
bei Dämmerung und in der Nacht, 
sowie bei schlechten Sichtver-
hältnissen auf die Bewegung und 

Position der Fußgänger gelenkt. Zusätzlich werden 
die beiden Gehwegkanten farbig markiert, damit die 
Fußgänger Beginn und Ende der Gefahrenzone besser 
erkennen können.
Die Stromversorgung kann durch den Anschluss an 
eine vorhandene Stromleitung und / oder über ein 
Solarmodul erfolgen. Ein Akkupuffer sorgt auch bei 
Stromausfall für den sicheren Betrieb der Anlage.
Ein sicherlich sinnvoller Nebeneffekt: Über die Sen-
soren können eine Vielzahl von Informationen ge-
sammelt, analysiert und gemäß den Anforderungen 
der Benutzer  ausgewertet werden. Das kann zum 
Beispiel eine Durchfahrts- und Durchlaufzählung von 
Fahrzeugen und Fußgängern sein. geg
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Die Gemeinde Heiden startet gemeinsam mit der Firma BLÖMEN VuS GmbH 
aus Gescher ein zukunftsweisendes Pilotprojekt, 

mit dem das Überqueren von Zebrastreifen deutlich sicherer wird

„Ich hab ja schon vieles frei gegeben, aber einen 
Zebrastreifen noch nicht“, scherzte Bürgermeis-
ter Dr. Patrick Voßkamp anlässlich der Inbetrieb-
nahme des Pilotprojekts an der Velener Straße.  
Ein neuartiges Laser-Fußgänger-Schutzsystem 
mit einer Kombination aus Laser- und LED Tech-
nik sorgt, insbesondere in den Abend- und 
Nachtstunden, für eine bessere Sichtbarkeit der 
Fußgänger. Diese deutschlandweit einzigartige 
Lösung sorgte schon bei der Inbetriebnahme für 
ein großes Interesse bei den Heidenern.

Geschäftsführer Benno Blömen berichtete, dass es 
ein solches Projekt bereits in Ungarn gibt. Über das 
Außenministerium sei er kontaktiert und gefragt wor-
den, ob sein Unternehmen Blömen VuS ein vergleich-
bares System für die Bundesrepublik entwickeln 
könne. „Das war wie ein Ritterschlag für mich“, so 
Blömen, der direkt zugesagt habe und auf die Suche 
nach einer Gemeinde ging, in der das Pilotprojekt 
starten könne. Über persönliche Kontakte kam die 
Verbindung zur Düwelsteen Gemeinde zustande. „Wir 
haben sofort zugesagt, denn wir unterstützen neue 

Pilotprojekt eines „Laser-Fußgänger-
Schutzsystem“ an der Velener Staße
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Man siehts: der untere Teil der Räder ist beleuchtet

Auch der Hund erhält rundherum einen farbigen Lichtstreifen

Mehrmarkenhandel zu TOP-Konditionen:                       Mehrmarkenwerkstatt:

·  deutsche Neuwagen, EU-Neuwagen,  
Jahres- und  Gebrauchtwagen

· alle Marken
· Finanzierungs- und Leasingangebote
· volle Herstellergarantie
·  persönliche Beratung mit individuellem 

Angebot und Zusammenstellung Ihres 
Wunschautos

· zuverlässiger Service

·  Inspektionen nach Herstellervorgaben mit 
Mobilitäts garantie

·   Reifenservice mit Einlagerung

· Unfall instandsetzung

· kostenloser Hol- und Bringdienst

·  Instandsetzung und Diagnose mit  
modernsten Testern und Arbeitsmethoden

Anzeige



DIE PLATZIERUNGEN: 
Platz 1 des Heimatpreises – und damit 2.500 Euro – 
erhielt die Lebenshilfe für Menschen mit geistiger 
Behinderung Borken und Umgebung e.V. 
Mit ihrer Fotoausstellung „Heiden – mein Lieblings-
ort“ schafft die Lebenshilfe etwas ganz Besonderes: 
26 professionelle Fotografien zeigen Menschen mit 
Behinderung an ihrem Lieblingsort in Heiden. 
Mit dieser Ausstellung ist die Lebenshilfe nicht nur 
ins Gespräch gekommen. Sie hat auch angeregt, 
deutlich zu machen, warum jeder erkennen kann, 
dass Menschen mit Behinderung einen festen Platz 
in der Gemeinde Heiden haben. Dies ist der Lebens-
hilfe mit ihrer wunderbaren Ausstellung ebenfalls 
gelungen: Nicht nur zu den Lieblingsorten, sondern 
rein ins Leben. Herzlichen Dank dafür!

Platz 2 des Heimatpreises – und damit 1.500 Euro – 
gehen an die Nachbarschaft Ostricker Berg. 
Die Leblicher Außenbereichs-Nachbarschaft „Ost-
ricker Berg“ beobachtet eine stetige Zunahme von 

Fußgängern und Radfahrern auf dem Weg zu den 
Düwelsteenen. Für diese Ausflügler wurde eine 
öffentlich zugängliche Wetterschutzhütte in Eigen-
leistung durch die Bewohner der umliegenden Höfe 
errichtet. In klassischer münsterländer Bauweise mit 
ausgemauertem Fachwerk ist der Nachbarschaft ein 
echter Hingucker gelungen. Prädikat: Preiswürdig. 

Platz 3 des Heimatpreises – und ein Preisgeld von 
1.000 Euro – erhielt die Freiwillige Feuerwehr Heiden. 
Die Begründung der Jury: Wer anderen Menschen 
hilft, sich für sie einsetzt und in akuten Schadens-
lagen 365 Tage im Jahr und 24 Stunden am Tag be-
reitsteht, der muss sich mit seinen Kameradinnen 
und Kameraden auch blind verstehen. Um diese Ver-
netzung zu fördern und die Kontakte über die Gene-
rationen innerhalb der Wehr zu überbrücken – von 
der Jugendfeuerwehr bis zur Ehrenabteilung – der 
braucht dafür einen Platz. Und einen solchen habe 
die Wehr mit einem Ort der Begegnung im Außen-
gelände geschaffen. Gemeinde Heiden / geg
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Mit hohem Engagement und vielfältig setzen sich die Heidenerinnen und Heidener 
für ihre Gemeinde ein – Dafür erhalten sie einen Heimat-Preis

Zum dritten Mal vergab die Gemeinde Heiden 
im Dezember letzten Jahres den Heimatpreis. 
Genauer gesagt: Drei Heimatpreise. Denn die 
Statuten des Heimatministeriums sehen vor, das 
es einen Dritt-, einen Zweit- und einen Erstplat-
zierten geben muss. 

Die Preisträger, die sich im Vorfeld bewerben kön-
nen,  werden von einer Jury bestimmt. Zu dieser ge-
hören: Christin Vorholt für die CDU, Dirk Zeptner für 
die SPD und Ludger Derijck als Vertreter der UWG 
sowie Frank Jordan für die Grünen. Maike Stockhoff 
von der Wirtschaftsförderung und Bürgermeister Dr. 
Patrick Voßkamp gehören ebenfalls dazu.

Voßkamp sagt: „Es ist absolut beeindruckend, mit 
welchem hohen Engagement und wie vielfältig sich 
die Heidenerinnen und Heidener für unseren Ort eh-
renamtlich einsetzen. Dieser Einsatz soll durch den 
Heimatpreis Anerkennung erfahren.“
Was ist das Ziel Heimatpreises? In der Gemeinde 
engagieren sich Vereinsmitglieder und Nachbarn für 
ihren Ort, für ihre Heimat. Und das unentgeltlich und 
freiwillig. Dieses Engagement soll mit dem Heimat-
Preis sichtbar gemacht und  gewürdigt werden. 
„Nicht meckern, sondern machen“, das ist das Motto 
der Vereinsbegeisterten in Heiden. „Vereinsmeier ist 
bei uns keine Beleidigung, das ist ein Ritterschlag“, 
betonte der Bürgermeister in seiner Rede.

„Vereinsmeier ist bei uns keine 
Beleidigung, das ist ein Ritterschlag“ 
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Platz 1: Die Lebenshilfe freut sich über den Erfolg ihrer Ausstellung und den gewonnen Heimatpreis
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Rund 100 Meter vom Artesischen Brunnens zwischen 
der Kreuzung Venneweg/Vennbachweg wurde eine 
neue Schutzhütte für Radfahrer, Wanderer und Wasser-
treter aufgestellt. Der Bau wurde mit Unterstützung aus 
dem Förderprogramm „Strukturentwicklung ländlicher 
Raum“ möglich. Die Förderung beläuft sich auf 23.000 
Euro – der Eigenanteil der Gemeinde beträgt 13.000 Euro. 

Deutliche Aufwertung des Heimathauses: Eine neue Dä-
lentür und neue Fenster hat die Gemeinde Heiden mit 
kräftiger Unterstützung der Mitglieder des Heimatver-
eines eingebaut. Kostenpunkt: 19.000 Euro.

Die Aufenthaltsqualität im Biotop und im Vogelpark ist 
durch das Aufstellen von Sitz- und Liegebänken deutlich 
gestiegen. Das Besondere: Die Tische haben an beiden 
Enden eine verlängerte Tischplatte, so dass auch Roll-
stuhlfahrer für ein Picknick oder Ähnliches am Tisch sit-
zen können. 

Die Liegebänke wurden durch eine großzügige Spende 
der Familie Wissing angeschafft.

Ein toller Niedrigseilgarten, aus der Förderung „LEADER-Region Hohe Mark“ kann nun auch von den Kindern er-
obert werden. Aufgebaut wurde er von der Firma Landschafts- und Gartenbau Roring. Die Gesamtkosten betrugen 
20.028,30 Euro – der Eigenanteil der Gemeinde 5.028,30 Euro. 
Von Schaukeln über Kletterelemente bis hin zu Seilbrücken gibt es für jeden etwas zu entdecken und zu erleben.

Ausgezeichnetes 
Banking von überall?

Mein Konto kann das. 
Mit der Sparkassen-App.
Regeln Sie Ihre Finanzen 24/7.
Mit vielen hilfreichen Banking-Funktionen.
Jetzt downloaden.

www.spkwml.de

Wenn’s um Geld geht − Sparkasse.
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Seit Neuestem gibt es fünf Geschwin-
digkeitsmessetafeln in der Gemeinde. 
Und zwar:
Velener Straße – Höhe Haus der Be-
gegnung
Borkener Straße – Höhe Am Elschatt
Bahnhofstraße – Höhe Zirko Zahn
Lembecker Straße – Höhe Marien-
schule
Rekener Straße – Höhe K+K
Was für Humor sorgt: Auch die Ge-
schwindigkeit von Fußgängern wird 
gemessen.
Die Stromversorgung erfolgt über die 
Straßenlaternen, damit müssen keine 
Akkus mehr gewechselt werden.

Ernsting‘s family  frisch renoviert – im 
komplett neuem Look – neue Boden-
belägen, mehr Holzoptik, LED-Technik 
und deutlich mehr Platz – fand kürzlich 
die Eröffnung der renovierten Filiale 
statt. Die Verkaufsleiterin Jennifer Blei 
und Gebietsleiter Michael Ehrhardt 
freuten sich über den Neustart

Aufgrund einer Bürgeranregung be-
kommt das Ortsschild Heiden den 
identitätsstiftenden  Zusatz Düwel-
steen Gemeinde. Aber das war gar 
nicht so einfach. Die Verwaltung hätte 
die Bezeichnung gern ohne Binde-
strich gehabt, das Ministerium für 
Heimat, Kommunales, Bau und Digi-
talisierung des Landes NRW bestand 
auf den Bindestrich. Bürgermeister Dr. 
Patrick Voßkamp lieferte in der ent-
sprechenden Ratssitzung die wissen-
schaftliche Begründung dazu, dem 
die Ratsmitglieder nichts entgegenzu-
setzen hatten und einstimmig für den 
Bindestrich stimmten.  

Meisterbetrieb des  
Tischlerhandwerks für
 Innenausbau 
 Objekteinrichtungen 
 Küchen / Badmöbel 
 Büromöbel 
 Treppenbau

Meisterbetrieb des
Tischlerhandwerks für
� Innenausbau
� Objekteinrichtungen
� Küchen / Badmöbel
� Büromöbel
� Treppenbau
46359 Heiden
Bökenholt 13
Telefon 02867 / 908778

Wir wünschen viel Vergnügen!
Ihre Tischlerei aus Heiden!

Siemensstraße 4 • 46359 Heiden •  02867 / 90 87 78 
www.tischlerei-wesseling.de

Anzeige



 

 

 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

                                                           

 



Kennen Sie Ihr 
Herzinfarkt-

Risiko?

Rund 300.000 Menschen 
erleiden in Deutschland 

jedes Jahr einen Herzinfarkt. 

Jetzt den Test machen:
herzstiftung.de/risiko

In Deutschlands bekanntester Stand-Up-Comedy Show sorgen 
ein Moderator und vier Comedians für reichlich Lacher und einen 
unvergesslichen Abend. 

Erlebt Comedy so, wie sie sein muss: unzensiert, hautnah und vor al-
lem live! Hier werden eure Lachmuskeln durch die Mischung aus ganz 
unterschiedlichen Humorrichtungen hat hier wirklich jeder was zum 
Lachen.

Westmünsterlandhalle Heiden, Am Sportzentrum 7, 46359 Heiden
Einlass: 19 Uhr
Karten ab sofort im Bürgerbüro erhältlich
VVK: 32,50 € | AK: 37,00 €
NEU: Online-Bestellung über das Ticketcenter Heiden 
unter www.heiden.de
ACHTUNG! Eine Haftung für den Verlust von Tickets auf dem Postwege 
oder im privaten Umfeld wird nicht übernommen. Tickets werden bei 
Verlust nicht neu ausgestellt. Gemeinde Heiden
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Lachanfall in Heiden! Der Quatsch Comedy Club 
macht die Westmünsterlandhalle am 12. Juni 2024 um 20 Uhr unsicher

QUATSCH COMEDY CLUB – 
Die Liveshow zu Gast in Heiden
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Seit über 30 Jahren ist die Grütering GmbH
aus Heiden Ihr kompetenter Partner für alle

Leistungen rund um die Gewerke Sanitär,
Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik.

Ob privater oder gewerblicher
Auftraggeber, Architekt oder

Generalunternehmer,
Sanierung, Modernisierung

oder Umbau: Unsere Fachleute
begleiten Sie kompetent und

erfahren durch alle
Projektphasen.

Industriestraße 19 • 46359 Heiden • Tel. 02867/501
www.gruetering-gmbh.de

Anzeige



Von Goethe kann es nur eine Überleitung zu unseren 
ersten Preisträgerinnen geben: Dem Vorleseteam 
unserer Bücherei. 
Das Vorlesen ist nicht nur eine Kunstform, sondern 
auch eine wunderbare Möglichkeit, Menschen zu 
verbinden, Geschichten zu teilen und die Liebe zur 
Literatur zu fördern. Das heutige Preisträgerteam hat 
sich nicht nur diesen wunderbaren Zielen verschrie-
ben, sondern es auch mit beispiellosem Enthusias-
mus und Engagement umgesetzt. Ihre Arbeit geht 
weit über das bloße Vorlesen hinaus – sie schaffen 
Gemeinschaft, fördern Bildung und tragen dazu bei, 
dass die Liebe zur Literatur in unserer Gemeinde 
weiter wächst. 

Wenn wir gerade von Kindern gesprochen haben, 
dann passt die Überleitung zum Förderverein der 
Grundschule Heiden ganz wunderbar. Der Förder-
verein der Marienschule e.V. ist – so ist auf der 
Homepage unserer Grundschule zu lesen – „ein Zu-
sammenschluss von Eltern, die mit finanzieller Un-
terstützung da einspringen, wo sonst keine Gelder 
verfügbar wären: Schulveranstaltungen, Bücher und 
Lernspiele, Pausenspielgeräte oder die Veranstal-
tung und Organisation von pädagogischen Eltern-
abenden.“ Und das schon seit dem Jahr 1993. 
Der Förderverein ist eine tragende Säule, die mit 
Herzblut und Überzeugung die Bildung unserer Kin-
der fördert. Diese freiwillige Arbeit und die finan-
zielle Unterstützung haben es ermöglicht, Projekte 
umzusetzen, die ohne diese Hilfe vielleicht nicht 
realisierbar gewesen wären.

Ich möchte Ihnen herzlich für Ihre unermüdliche Ar-
beit und Ihr uneigennütziges Engagement danken. 
Ihre Bemühungen sind nicht nur für die Marienschu-
le von unschätzbarem Wert, sondern tragen auch 
dazu bei, eine lebendige und unterstützende Schul-
gemeinschaft zu schaffen.

Jeden Mittwoch öffnet die „Aktion Gänseblümchen“  
ihre Räumlichkeiten im Haus der Begegnung in 
Heiden und verkauft gebrauchte und gut erhaltene 
Baby-, Kinder- und Jugendkleidung, Umstandsmo-
den, Spielzeug und Zubehör im Namen ihrer Kun-
den. Dieser Verein macht allerdings weit mehr als 
nur Second-Hand-Mode anzubieten. Er leistet einen 
bedeutenden Beitrag zum Umweltschutz und fördert 
nachhaltiges Handeln in der Gemeinde. 
Mit dem Verkauf von gebrauchter Kleidung wird 
nicht nur Ressourcenverschwendung vermieden, 
sondern auch ein aktiver Beitrag zum Umweltschutz 
geleistet. 

Doch nicht nur ökologisch, sondern auch sozial leis-
tet der Verein viel: Durch den Verkauf der Kleidung 
zu erschwinglichen Preisen ermöglicht „Aktion Gän-
seblümchen“ Familien mit begrenzten finanziellen 
Mitteln den Zugang zu qualitativ hochwertiger Klei-
dung für ihre Kinder. Der Ehrenamtspreis, den wir 
heute verleihen, soll nicht nur eine Anerkennung für 
das bisherige Engagement sein, sondern auch eine 
Ermutigung, weiterhin diesen wichtigen Weg zu be-
schreiten. Gemeinde Heiden
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Der Ehrenamtspreis der Sparkasse Westmünsterland ist eine Auszeichnung 
für Menschen, die mit ihrer Hingabe und ihrem Einsatz einen großen Beitrag zum 

kulturellen Reichtum unserer Gemeinde geleistet haben

Mit dem Preis drückt die Gemeinde Heiden in 
jedem Jahr  ihre ganz besondere Wertschätzung 
den Menschen gegenüber aus, die ihre Freizeit 
in den Dienst der Gesellschaft stellen. 

Die Laudatio von Bürgermeister Dr. Patrick Voßkamp 
in Auszügen:

Es ist mir eine große Freude und Ehre, heute ge-
meinsam mit Sparkassen-Filialdirektor Stefan Süh-
ling vor Ihnen zu stehen, um den Ehrenamtspreis 
zu verleihen. 

Ich weiß von einigen Preisträgern, die heute anwe-
send sind, dass sie am liebsten gar nicht in den Mit-
telpunkt gerückt werden möchten. Daher ist heute 
eine meiner Aufgaben, Ihnen deutlich zu machen, 
dass Sie den Ehrenamtspreis der Sparkasse mehr als 
verdienen. Denn es ist alles andere als eine Selbst-
verständlichkeit, dass Sie sich in ihrer Freizeit unent-
geltlich für Heidenerinnen und Heidener einsetzen. 
Und wen das nicht überzeugt, für den habe ich Jo-
hann Wolfgang von Goethe im Angebot: „Die Dank-
barkeit ist ein Laster, das man ertragen muss“. 

Drei Institutionen erhielten 
den Ehrenamtspreis 
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Mit dem Ehrenamtspreis werden Menschen ausgezeichnet die sich auf besondere Weise verdient gemacht haben

Förderverein: Caroline Ebbing Vorleseteam: Mechtild Brun Aktion Gänseblümchen: Doris Jolk



Immer mehr Männer legen Wert auf Styling, 
Pflege und eine gut sitzende Frisur. Auch der 
Bart ist wieder im Trend und ein wichtiger Teil 
des Gesichtsausdrucks. Sehr zur Freude des Bar-
biers Jil Staifo, der am 1. März in den ehemaligen 
Räumlichkeiten der Maibökenapotheke, Rekener 
Staße 7 seinen Barbershop eröffnete. Begeistert 
berichtet der Geschäftsmann von einem recht 
jungen Stammkunden, der sich sogar zweimal in 
der Woche von ihm pflegen lässt. 

Schon im zarten Alter von 13 Jahren wurde Jil Staifo 
in seiner irakischen Heimat in die Geheimnisse eines 
Barbiers eingeweiht und verschönerte dort die Män-
nerwelt. Im Jahr 2001 kam er nach Deutschland – im 
Jahr 2014 eröffnete er seinen Salon in Borken. Dort 
habe er viele Stammkunden aus Heiden, erzählte er. 
Und diese motivierten ihn, sich in der Düwelsteen-
Gemeinde niederzulassen. 
Sind die üblichen Barbershops eher rustikal einge-

richtet, ist der Heidener Betrieb in seinem Gewand 
eher als edel zu bezeichnen. Die Farben Gold und 
Schwarz dominieren dort.   

Mit seinem großen Fachwissen und seiner jahrelan-
gen Berufserfahrung bietet Jil Staifo einen Service 
an, der Tradition und Moderne verbindet. Von der 
Bartpflege und einem Styling bis hin zu klassischen 
Haarschnitten steht der Heidener Barbershop für 
männliche Eleganz und Pflege in höchster Qualität. 
Dazu gehört auch die Haarentfernung mit Wachs aus 
Ohren und Nase, sowie die Augenbrauenkorrektur. 
Seine Pflegeprodukte und Düfte bezieht Staifo aus 
Dubai. „Die Qualität ist besser“, so seine Erfahrung.   

DIE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis Freitag von 9 bis 18.30 Uhr und Sams-
tag von 9 bis 16 Uhr. Terminvereinbarung unter 
02867/9083111 
geg

Anzeige ____ 5352 _____ Heidener Wirtschaft

Mit seiner jahrelangen Berufserfahrung bietet Jil Staifo einen Service an, 
der Tradition und Moderne verbindet

Neueröffnung eines Barbershops
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Jil Staifo freut sich darauf die Heidener Männerwelt zu 
verschönern

Silva Staifo kümmert sich in Heiden um die Kunden

• Bedachungen  • Zimmerei  • Bauklempnerei 
• Fassadenbau   • Trockenbau   • Kranservice 
• Tageslichtsysteme   • Photovoltaikanlagen
• Bedachungsgroßhandel

• Bedachungen  • Zimmerei  • Bauklempnerei 
• Fassadenbau • Trockenbau  • Kranservice 
• Tageslichtsysteme  • Photovoltaikanlagen
• Bedachungsgroßhandel



Warum er den Beruf gewählt hat? „Ich liebe es, in 
der Natur zu sein“, sagt Amar Zeeno. Mit Pflanzen 
zu arbeiten oder Steine zu verlegen, das sei sein 
Ding. Nach einem Praktikum, welches für den Un-
ternehmer Felix Roring die Voraussetzung für eine 
Einstellung ist, stellten beide fest, dass es passt. 
Unterstützt wird er im theoretischen Teil auch von 
der Kreishandwerkskammer. Dort gibt es entspre-
chende Förderkurse. Außerdem steht im Ludger 
Jacbos für Behördengänge zur Seite und unterstützt 
ihn, wo es nötig ist. 

Auch der ehemalige Hauptschüler Paul Jägers ab-
solvierte zunächst ein Praktikum im Betrieb, be-
vor er seinen Ausbildungsvertrag unterschrieb. „Ich 
wollte auf jeden Fall einen handwerklichen Beruf 
erlernen“, berichtet der 19-jährige 
Jägers. Die Aussicht viel draußen 
zu sein, eine abwechslungsreiche 
Tätigkeit auszuüben, kreativ sein 
zu können und nicht zuletzt die 
„super Kollegen“ haben ihn mo-
tiviert, sich für den Garten- und 
Landschaftsbaubetrieb von Felix 
Roring zu entscheiden.

Neben der Berufsschule finden in 
den drei Jahren auch überbetrieb-
liche Ausbildungszeiten für die 
beiden Azubis statt. 

Was sie gut finden? „Die Arbeit ist durch den ver-
stärkten Maschineneinsatz körperlich nicht mehr so 
schwer“, sagen die jungen Männer beispielsweise. 
Was sie nicht so toll finden: Die lateinischen Be-
zeichnungen für Pflanzen auswendig zu lernen. Bei 
Amar Zeeno kleben unzählige Bildchen mit der la-
teinischen Bezeichnung in seiner Wohnung an einer 
Pinwand, die er im Vorbeigehen dann wiederholt 
und lernt.  
Paul Jägers und Amar Zeeno möchten nach der Prü-
fung zunächst weiter Erfahrungen sammeln, um 
dann zu schauen, ob sie sich weiterbilden.
Der Tariflohn für den Auszubildenden im Garten- und 
Landschaftsbau beträgt im ersten Ausbildungsjahr 
brutto 1020 Euro, im zweiten 1.130 Euro und im drit-
ten Ausbildungsjahr 1.240 Euro. geg

Heidener Wirtschaft ____ 5554 _____ Heidener Wirtschaft

In lockerer Reihenfolge stellen wir in unseren Ausgaben 
Auszubildende im Handwerk vor

Felix Roring ist mit seinem Unternehmen seit 
dem Jahr 1990 als Diplom-Ingenieur im Garten- 
und Landschaftsbau sowie im Straßenbau tätig. 
Zahlreiche junge Menschen hat er seit der Zeit 
zum Garten- und Landschaftsbauer ausgebildet. 
Viele sind  geblieben, denn die Übernahme nach 
der Ausbildung sei prinzipiell immer möglich, 
berichtet der Unternehmer. Individuelle Garten-
neu- und Umgestaltung, Erdbewegungen und 
Entwässerungsarbeiten, Begrünung  oder Befes-
tigungsarbeiten aller Art im gewerblichen und 
privaten Bereich gehören zum Leistungskatalog 
des Garten- und Landschaftsbaus Roring. 

In diesem Jahr sind es gleich zwei Auszubildende, 
die ihre Ausbildung in seinem Betrieb beenden. 
Amar Zeeno und Paul Jägers sind zwei, die sich be-
wusst für diesen Beruf entschieden haben und ihn 
mit Leidenschaft ausüben. 

Der 29-jährige Amar Zeeno kommt gebürtig 
aus Syrien und lebt seit acht Jahren – heute mit 
deutscher Staatsangehörigkeit – in Deutschland. 
Zunächst in Bielefeld und nun bewohnt er eine 
kleine Wohnung in Heiden. Sprachbarrieren gibt 
es nicht, denn in kürzester Zeit hat er den Sprach-
kursus in B1 absolviert. 

Auszubildende/r bei der Firma Roring 
Garten- und Landschaftsbau 
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Felix Roring (Bildmitte) mit seinen Auszubildenden

Ludger Jacobs unterstützt Amar, wo es nötig ist. Lernhilfe für Amar Zeeno    

Sprich uns an oder hol’ dir Infos 

unter: www.metzgerei-bellendorf.de

Heiden • Rekener Str. 10 • Tel. 02867/230
Lembeck • Schulstr. 8 • Tel. 02369/7828

Wir 

bilden 

aus.

Anzeige
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Über 300 Kinder nahmen die Einladung der Volksbank Heiden an und 
feierten eine tolle Party im Volksbank-Forum

Es hieß: „Feier dein Zeugnis – so 
oder so!“ DJ Labu sorgte mit pas-
sender Musik und Lichtershow 
für Disco-Atmosphäre. Sehr zu-
frieden, vom Feiern zum Teil nass 
geschwitzt, cool geschmückt mit 
selbstgemachten Buttons und 
bunten Halsketten sowie Tat-
toos an Armen, Hals, Beinen, 
verließen die 6- bis 13-Jährigen 
am Ende die Veranstaltung. Die 
Eltern zeigten sich beeindruckt 
und dankbar. Inzwischen ist es 
schon eine schöne Tradition, den 
Halbjahreswechsel mit mehreren 
hundert Kindern aus Heiden und 
Marbeck, sowie mit dem Team 
der Volksbank Heiden zu feiern. 

Zeugnis-Disco im Forum 
der Volksbank Heiden 
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Hoch die Hände …

Zeugnisdiso, Basteln und Buttons: Cool geschmückt mit selbstgemachten Buttons und bunten Halsketten sowie Tat-
toos an Armen, Hals, Beinen wurde eine temperamentvolle Party gefeiert

Weitere Informationen auf: 
vbheiden.de/instagram

Anzeige Anzeige

MIT PRIMAX- BZW. VR-GO-CLUB VON COOLEN 
AKTIONEN PROFITIEREN
Für die 6- bis 11-Jährigen bzw. 12- bis 17-Jährigen 
Kunden bietet die Volksbank Heiden mehrmals im 
Jahr attraktive Angebote, wie Kino-Karten, Fahrten 

zu Freizeitparks und Disco-Besuche. Ansprechpart-
ner für die Angebote und Club-Voraussetzungen sind 
die Jugendberater der Volksbank Heiden: Isabel Wer-
melinghoff, Christin Vorholt und Niklas Junker. 
Volksbank Heiden

Technik Sicher Genießen...

Ihr E
lektriker 
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Ein Tag für die ganze Familie, rund um das Unternehmen B&W Energy – 
Am 26. Mai von 10 bis 18 Uhr in der Westmünsterlandhalle Heiden 

Erstmalig veranstaltet B&W Energy in diesem 
Jahr eine eigene Hausmesse in der Westmüns-
terlandhalle Heiden. Erfahren Sie, was B&W 
Energy in den letzten 21 Jahren bereits erreicht 
hat, wer B&W Energy ist und was das Unterneh-
men aktuell auszeichnet. 

Auf dem Event wird sich das Unternehmen im De-
tail vorstellen. Von mehreren vertrieblichen Ständen 
zu den Thematiken Photovoltaik, Stromspeicher und 
Elektromobilität, über einzelne Sparten (z.B. Service, 
Heizung & Sanitär), bis hin zur Arbeitgebermarke 
B&W Energy und den Auszubildenden. Einblicke in 
die Herzstücke des Unternehmens – lernen Sie B&W 
Energy kennen!
Neben den MitarbeiterInnen werden sich auch Her-
steller und Partner präsentieren. Dies bietet den 

Messebesuchern die Möglichkeit zum direkten fach-
kundigen Austausch und interessante Informationen 
aus erster Hand zu erhalten.
Die B&W Hausmesse wird nicht nur informativ, son-
dern auch unterhaltsam sein, versprechen die Veran-
stalter. Das Unternehmen freut sich auf spannende 
und hochwertige Fachvorträge zu aktuellen Themen, 
ein abwechslungsreiches Kinderprogramm für die 
ganze Familie und ein köstliches Catering. B&W

B&W Energy lädt zur Hausmesse ein 
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Die Hausmesse ist ein Tag für die ganze Familie

BEWIRB 
DICH 

JETZT!

www.bw-energy.de

SONNTAG, 26.05.24
10-18 UHR - EINTRITT FREI
WESTMÜNSTERLANDHALLE HEIDEN

WIR HABEN NOCH FREIE 
AUSBILDUNGSSTELLEN!

WIR FREUEN UNS 
AUF IHREN BESUCH!

HAUSMESSE

Anzeige
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genommen. Es ist ein schönes Gefühl, jeden Morgen 
von den KollegInnen freundlich begrüßt zu werden. 
Auszubildende haben hier nicht den Stempel ‚Azubi‘, 
sondern werden wie vollwertige, ‚normale‘ Mitarbei-
ter behandelt“, freut sich Joeline Geuting, die in ihrer 
Ausbildung noch weitere Vorteile sieht: „Die Pflege 
wird niemals durch Roboter ersetzt werden können, 
dementsprechend ist der Job sehr zukunftssicher. 
Dadurch, dass der Abschluss europaweit anerkannt 
ist, bieten sich mir vielfältige Möglichkeiten“, so die 
23-Jährige. 

Auch die Vergütung spielte bei der Berufswahl eine 
(kleine) Rolle. Im ersten Lehrjahr erhalten die Aus-
zubildenden eine Vergütung von 1.340,69 Euro, im 
zweiten Lehrjahr 1.402,07 Euro und im dritten Lehr-
jahr 1.503,38 Euro. „Dazu kommt noch neben den 
Sonn- und Feiertagszuschläge, die zusätzlich regel-
mäßig ausgezahlt werden, das Weihnachts- und 
Urlaubsgeld, das der AE-Pflegedienst auch den Aus-
zubildenen zahlt“, erklärt die Bocholterin.

„Neben vielen weiteren Benefits 
können wir unser Dienstauto inkl. 
Tankkarte auch privat nutzen und 
bekommen im Sommer auch die 
Inflationsausgleichsprämie von 
unserem Arbeitgeber ausbezahlt“, 
ergänzt sie. 

Mittlerweile befindet sich Joeline 
Geuting am Ende ihrer Ausbil-
dungszeit und bereitet sich für die 
Abschlussprüfungen vor. Ab dem 
1. April, wird sie genau wie ihre 
Klassenkameradin Marie Klomps, 
die ebenfalls ihre Ausbildung 
beim AE-Pflegedienst absolviert, 

als staatlich anerkannte Pflegefachfrau beim AE-
Pflegedienst arbeiten. 

Seit über 25 Jahren steht der AE-Pflegedienst pflege-
bedürftigen Menschen und ihren Angehörigen mit 
Rat und qualifizierter Pflege zur Seite. „Die über 180 
MitarbeiterInnen pflegen und betreuen Patienten und 
Patientinnen in Borken, Raesfeld, Heiden, Velen und 
Reken. Wir bieten kurze Wege, schnelle Hilfe, flexib-
le Lösungen und Leistungen, die alle Notlagen ab-
decken. Fachlich qualifiziert und erfahren wissen wir, 
wie wir Ihnen und Ihren Angehörigen am besten hel-
fen können. Unser Beratungsbüro vor Ort unterstützt 
Sie gerne mit unseren MitarbeiterInnen ganz nach Ih-
rem individuellen Bedarf und Ihren Wünschen, bei Ih-
nen zuhause, in unserer Tagespflege „bi Tacke“ und / 
oder in unserer Wohngemeinschaft „Am Vogelpark“ 
in Heiden. Mit unseren Versorgungsstrukturen können 
wir Ihnen so eine pflegerische Betreuung von „An-
fang bis zum Schluss“ ganz nach Ihren Wünschen zu-
sichern“, heißt es in der Pressemitteilung. 
AE-Pflegedienst
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Aktuell absolvieren 18 Azubis ihre Ausbildung beim AE-Pflegedienst – 
Eine von ihnen ist Joeline Geuting, die einen kleinen Einblick in ihre Tätigkeit gibt

Im April 2021 hat die damals 20-Jährige ihre Aus-
bildung zur Pflegefachfrau begonnen. Für die 
Bocholterin ist es bereits die zweite Ausbildung, 
nachdem sie vorher bereits das Frisörhandwerk 
erlernt hat. „Eigentlich habe ich schon nach der 
Schule eine Ausbildung in der Pflege ins Auge 
gefasst, habe mir aber die verantwortungsvolle 
Tätigkeit damals noch nicht zugetraut“, erzählt 
die Auszubildende.

Der theoretische Teil der Ausbildung erfolgt im 
Blockunterricht, wahlweise in den Pflegeschulen, 

mit denen der AE-Pflegedienst kooperiert, wie zum 
Beispiel mit der der Caritas in Borken, Rhede, Ahaus 
oder Dorsten. Der praktische Teil wird von einer der 
insgesamt fünfzehn PraxisanleiterInnen begleitet, 
die sich beim AE-Pflegedienst um die Ausbildung 
des Nachwuchses kümmern. Zudem sind die Aus-
zubildenden durchgehend mit examinierten Pflege-
kräften unterwegs, wodurch die Praxis am Patienten 
erlernt wird. 

„Von Anfang an habe ich mich bei AE sehr wohl ge-
fühlt. Auch als Neuling wurde ich sofort herzlich auf-

„Von Anfang an wohlgefühlt“
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AZUBI Joeline Geuting hat sich von Anfang an wohlgefühlt 

Borkener Straße 31a · 46359 Heiden www.grueningraubl.de

 

T. Bussmann  0152 09826438
A. Lange       0152 09821126

Anzeige



Einige Kindertagespflegeper-
sonen aus Heiden setzten sich 
jetzt bei ihrem ersten Treffen 
im Jahr 2024 im Haus der Be-
gegnung mit den Themen 
Stressbewältigung im Alltag, 
Resilienz und mentale Fitness 
auseinander. Dazu luden sie 
Beate Liesner, Kinesiologin 
und Entspannungspädagogin, 
ein. Die Expertin gab an die-
sem Abend eine kurze Einfüh-
rung in das Thema, erarbeite-
te gemeinsam mit der Gruppe 
stressbedingte Faktoren und stellte den Stress-
kreislauf vor. 

Des Weiteren gab Beate Liesner Tipps für den Alltag 
im Umgang mit eigenem Stress und mit den Kin-
dern, die dann aufreibende Situationen erleben und 
verarbeiten müssen. Sie zeigte im nächsten Schritt 
auf, wie sich Glückshormone aktivieren lassen und 
beschrieb Bedingungen zum Erhalt der mentalen 
Fitness. Die Gruppe probierte in diesem Zusammen-
hang eine neurolymphatische Massage aus, die zur 
Tiefenentspannung dient. Der Abend wurde mit ei-
ner Klangschalen-Meditation und einer Klangphan-
tasie-Reise beendet.

ZUM HINTERGRUND:
Aktuell werden in Heiden rund 30 Mädchen und Jun-

gen im Rahmen der Kindertagespflege in kleinen 
Gruppen mit familienähnlicher Atmosphäre betreut. 
Die Kindertagespflegepersonen arbeiten selbststän-
dig und kooperieren dabei eng mit dem Jugendamt 
des Kreises Borken und der zuständigen Fachbera-
terin der Abteilung Kindertagespflege, Heike Banken.
Familien, die Interesse an einem Betreuungsplatz 
haben, oder Personen, die sich für die Tätigkeit 
interessieren, können sich auf der Internetseite 
des Kreises Borken unter www.kreis-borken.de/ 
kindertagespflege informieren. 

Für Fragen und ein persönliches Gespräch steht 
Heike Banken unter der E-Mail-Adresse h.banken@
kreis-borken.de oder unter der Telefonnummer 
02861/681-5260 zur Verfügung. 
Kreisjugendamt Borken
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Interessierte für die Tätigkeit in der Kindertagespflege 
können sich an den Kreis Borken wenden

Kindertagespflegepersonen und 
das Thema  Stressbewältigung 
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v.l.: Mariethes Baumeister, Margarete Brüggestrath, Beate Liesner (Kinesio-
login) Jutta Printing

Jede/r Interessierte ist eingeladen, sich zu den 
Terminen über die Arbeit der Politiker zu infor-
mieren. Die Sitzungen finden im Sitzungssaal 
des Rathauses statt.

APRIL
10.04.2024, 17 Uhr  Schul-, Kultur-, Jugend- 

und Sportausschuss,  
6. Sitzung

17.04.2024, 17 Uhr  Rat der Gemeinde Heiden, 
26. Sitzung

24.04.2024, 17 Uhr  Wirtschafts-, Gewerbe- 
und Tourismusausschuss, 
4. Sitzung

MAI
08.05.2024, 17 Uhr  Arbeitskreis Klimaschutz, 

8. Sitzung
15.05.2024, 17 Uhr  Bau-, Planungs- und 

Umweltausschuss,  
15. Sitzung

JUNI
05.06.2024, 17 Uhr  Haupt- und Finanzaus-

schuss, 9. Sitzung
12.06.2024, 17 Uhr  Rechnungsprüfungsaus-

schuss, 4. Sitzung
26.06.2024, 17 Uhr  Rat der Gemeinde  

Heiden, 27. Sitzung

AUGUST
28.08.2024, 17 Uhr  Bau-, Planungs- und 

Umweltausschuss,  
16. Sitzung

SEPTEMBER
18.09.2024, 17 Uhr  Schul-, Kultur-, Jugend- 

und Sportausschuss,  
7. Sitzung

25.09.2024, 17 Uhr  Rat der Gemeinde  
Heiden, 28. Sitzung

OKTOBER
30.10.2024, 17 Uhr  Rat der Gemeinde  

Heiden, 29. Sitzung

NOVEMBER
13.11.2024, 17 Uhr  Bau-, Planungs- und 

Umweltausschuss,  
17. Sitzung

20.11.2024, 17 Uhr  Arbeitskreis Inklusion, 
Integration, Gesundheit 
und Mehrgenerationen, 
8. Sitzung

27.11.2024, 17 Uhr   Haupt- und Finanzaus-
schuss, 10. Sitzung

Öffentliche Sitzungstermine 
April bis November 2024

Sitzungsplan von Rat und Ausschüssen



unter www.heiden.de und bei www.eventim.de
Ort: Westmünsterlandhalle Heiden, 
Am Sportzentrum 7
Veranstalter: Gemeinde Heiden

Freitag, 28.06.2024: 
Freubad
Das Freubad hat im Jahr 2022 zum ersten Mal statt-
gefunden und war ein voller Erfolg. Auch im Jahr 
2024 wird es ausgerichtet. Verschiedene Bands sor-
gen im HeidenSpassBad für tolle Stimmung. Für den 
kulinarischen Genuß ist gesorgt. 
Veranstalter: Gemeinde Heiden
Ort: HeidenSpassBad, Am Sportzentrum 3 

JULI 2024
Freitag, 26.07.2024: 
HeiDinner
Veranstalter: Gemeinde Heiden und die beteiligten 
Marktbeschicker
Ort: Rathausplatz

AUGUST 2024
Sonntag, 04.08.2024: 
Schützenfestvorüben
Veranstalter: Allgemeiner Bürgerschützenverein 
St. Georgius Heiden
Ort: Sportplatz

Samstag, 10.08., bis Montag, 12.08.2024: 
Schützenfest Heiden
Veranstalter: Allgemeiner Bürgerschützenverein 
St. Georgius Heiden
Ort: Schützenfestplatz, Elschatt u.a.

Dienstag,13.08.2024: 
Duller Dienstag
Beim Dullen Dienstag steht der ganze Ort Kopf
Veranstalter: Junggesellen des Ortes
Ort: Vogelpark und Ortskern

Freitag, 30.08.2024, 16.30 bis 21 Uhr: 
HeiDinner
Veranstalter: Gemeinde Heiden und die beteiligten 
Marktbeschicker
Ort: Rathausplatz

SEPTEMBER 2024
Samstag, 21.09.2024, 14.30 bis 19.30 Uhr: 
Heidener Teufelslauf
Der Teufelslauf ist eine Laufveranstaltung für Jeder-
mann. Es werden Läufe für verschiedene Altersklas-
sen auf unterschiedlichen Strecken angeboten. Für 
jeden Läufertyp ist etwas dabei. Der Erlös der Veran-
staltung fließt in das Hilfsprojekt Bumangi/Uganda.
Veranstalter: AK Teufelslauf 
Ort: Start und Ziel des Laufes sind am Rathausplatz

Samstag, 21.09.2024, ab 14.30 Uhr: 
Begleitend zum Teufelslauf findet das HeiDinner 
auf dem Rathausplatz statt.
Veranstalter: Gemeinde Heiden und die beteiligten 
Marktbeschicker
Ort: Rathausplatz

Sonntag, 22.09.2024, 11 bis 18 Uhr: 
Heidener Herbst | Werbekreis Heiden
Beim Heidener Herbst laden viele Geschäfte die 
Gäste aus Nah und Fern in den Ortskern von Heiden 
ein. Die Geschäfte haben ab 13:00 Uhr geöffnet.

NOVEMBER 2024
Samstag, 30.11.2024: 
„Mama Muh feiert Weihnachten“
Das Wittener Kinder- und Jugendtheater ist in Heiden 
zu Gast.
Karten gibt es ab August 2024 im Bürgerbüro der 
Gemeinde Heiden
Veranstalter: Gemeinde Heiden
Ort: Westmünsterlandhalle Heiden
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Termine April bis November 2024 ohne Anspruch 
auf Vollständigkeit:

APRIL 2024
Samstag, 20.04.2024:
Eröffnung der Badesaison im HeidenSpassBad
Veranstalter: Gemeinde Heiden
Ort: HeidenSpassBad, Am Sportzentrum 3, Heiden

Sonntag, 21.04.2024, 11 bis 18 Uhr:
Maibökendag 2024 
Verkaufsoffener Sonntag. Die Geschäfte sind ab 
13 Uhr geöffnet.
Veranstalter: Werbekreis Heiden

Freitag, 26.04.2024, 16.30 bis 21 Uhr:
HeiDinner 
Beim HeiDinner kommen viele Heidener/innen und 
Gäste zusammen, um in gemütlicher Atmosphäre 
beim kühlen Bier oder leckeren Wein kulinarische 
Köstlichkeiten zu sich zu nehmen und ein paar schö-
ne Stunden miteinander zu verbringen.
Veranstalter: Gemeinde Heiden und die beteiligten 
Marktbeschicker
Ort: Rathausplatz 

MAI 2024
Mittwoch, 01.05., bis Dienstag, 21.05.2024:
Stadtradeln – Radeln für ein gutes Klima
Veranstalter: Gemeinde Heiden

Dienstag, 07.05.2024, 18.30 Uhr bis 21 Uhr:
Treffen der Heidener Vereine/Institutionen
Veranstalter: Gemeinde Heiden, Anmeldung bis zum 
10.04.2024 auf www.heiden.de
Ort: Sitzungssaal

Samstag, 18.05., bis Montag, 20.05.2024: 
Schützenfest Heiden-Nordick 
Im jährlichen Wechsel feiern die Leblicher und Nord-
icker Schützen. Im Jahr 2024 wird in Nordick gefeiert.
Veranstalter: Schützenverein Heiden-Nordick 
Ort: Schützenfestplatz an der Reithalle Heiden-Nordick 

Freitag, 24.05.2024, 16.30 bis 21 Uhr: 
HeiDinner 
Veranstalter: Gemeinde Heiden und die beteiligten 
Marktbeschicker
Ort: Rathausplatz

JUNI 2024
Sonntag, 09.06.2024, 8 bis 18 Uhr: Europawahl
Veranstalter: Gemeinde Heiden
Ort: Die Wahllokale befinden sich alle in der Marien-
schule, Lembecker Str. 18

Mittwoch, 12.06.2024, 20 Uhr, Einlass: 19 Uhr:
QUATSCH COMEDY CLUB – Die Live Tour zu Gast  
in Heiden!
Tickets gibt es im Bürgerbüro der Gemeinde 
Heiden, Rathausplatz 1, 46359 Heiden, 
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A

AE-Pflegedienst GmbH & Co. KG

Architekturbüro Lukas Bartmann

Architekt Manuel Thesing

Artstudio Stephanie Kopelle

Autohaus Gudel-Ehlers GmbH & Co. KG

Autohaus Hermann Klöpper

Autohaus Südholt & Hülsdünker GmbH

Autohaus Tönnemann GmbH & Co KG

B

B+W Energy GmbH & Co. KG

Bauunternehmen Gebr. Brun GmbH

Bäckerei-Konditorei Becker,  
Inh. Lucas Kremer

Bäckerei-Konditorei Josef Jägers

Bautrocknung GmbH & Co. KG 
Ralf Liesner

Bedachungen Christian Dirks

Bedachungen Gerd Spöler GmbH

Bei Dunckhöfners

Borkener Zeitung J. Mergelsberg 
GmbH & Co. KG

Brüninghoff GmbH & Co. KG

C

Charlottes Concept Store GmbH

D

Dankbar GmbH

DekoStore.eu 

Düwelsteen-Apotheke

E

Eiscafe Cortina, Inh. Simonetta Vendrame

Elektro Wehling GmbH

F

Fahrschule Norbert Osterholt

Feinkost Stefan Bramers

Flapi-Mobil Fred Bischop

G

GalaBau Grün in Grau

Glas Haus Reinhard Tobias

GoldenPineappleTattoo, 
Inh. Cornelia Völkel

H

Heizung und Sanitär Grütering GmbH

Heidener Dorfgrill Dieter Rohn

Heidener Steakhaus

J

Juva Care GmbH

K

Klaudia Treffpunkt Mode e.K.

Krankengymnastikpraxis 
Felix Maria van Moll UG

L

Landtechnik Berthold Lohkamp 

Landhotel Tobias Beckmann

Lidl Vertriebs GmbH & Co.KG

M

Modernisieren und Reparieren 
Hubert Droste

Mona Lisa im Freizeithaus, 
Haroon Nabizada

Metzgerei Bellendorf, Inh. M. Tiemann

Memory of Daffi‘s

P

Paul Vering GmbH & Co.KG 

Praxis für Ergotherapie Johannes Späker

Provinzial-Vers. Andreas Pels

Purist GmbH Stephan Tekülve

R

Raumausstattung 
Hans-Jürgen Hülsdünker

Raiffeisen Hohe Mark Hamaland eG

Rechtsanwälte – Fachanwälte – Notare 
Thesing & Mathes

RESECO GmbH

Restaurant-Steakhaus Dubrovnik- 
Yellostone 

S

Scrapabilly, Inh. Sylvia Liedmeyer

SETRA Generalvertretung 
Bernhard Telaar

„Schöner leben – Ihre Alltagshelfer“, 
Vering-Zech 

Schuhhaus Johannes Korte

Scheuten Glas Heiden GmbH

Sparkasse Westmünsterland

Steffen Clahsen, 
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Steuerberater Mußenbrock & Partner

Straßenbau Westmünsterland H & B 
GmbH & Co KG

T

Tankstelle Georg Nienhaus

U

Uhren-Schmuck-Optik Böckenhoff GbR

Uwe Orantek – Gasthof Grunewald –

V

Vering Bau GmbH & Co. KG

Volksbank Heiden eG

W

Wein & Genuss, Inh. Silke Jöster

Z

Zweirad Carsten Hüning

Zucht-, Reit- und Fahrverein

Zum Schwaben, Inh. Sebastian Arira

Ich bin Mitglied im Werbekreis Heiden ...

GESCHENKIDEEN
FRÜHSTÜCK

STORE & CAFÉ
SO+MO: RUHETAG

DI-FR: 09:00 - 18:00 UHR
SA: 09:00 - 16:00 UHR

KAFFEE & KUCHEN

WWW.C-C-STORE.COM
RATHAUSPLATZ 27 . 46359 HEIDEN . 0172 2453872

DÜWELSTEEN APOTHEKE · Apotheker Sebastian Jander e.K. · Alter Kirchplatz 1 · 46359 Heiden

Das ganze Team der DÜWELSTEEN APOTHEKE 
wünscht Ihnen einen schönen Maibökendag 

und eine tolle Frühlingszeit!



Wir sind für Sie vor Ort.

Morgen kann kommen.Wir sind für Sie vor Ort.

Morgen kann kommen.


